
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bitten Sie, die anliegende Bedienungsanleitung vor 
Inbetriebnahme sorgfältig zu lesen und entsprechend  der darin 

aufgeführten Anweisungen vorzugehen!!!  
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Emil-Weber Str. 32 
D-74363 Güglingen 
Tel:  +49 (0)7135 931 93 0 
Fax: +49 (0)7135 931 93 50 
info@renner-kompressoren.de 
www.renner-kompressoren.de 
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     Made in Germany  
 
    Manufacturer of Compressors 
    Fabricant de Compresseurs 
    Fabricante de compresores  

Tel. +49(0)7135 / 93 1 93-0 ; Fax +49(0)7135 / 93 1 93-50 
e-Mail: info@renner-kompressoren .de 
Emil-Weber-Straße 32 ; D-74363 Güglingen 
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Kapitel 0 
Allgemeine Informationen 

Übersicht 

In diesem Kapitel finden Sie allgemeine Informationen zu 

�  dem Gebrauch dieser Betriebs- und Wartungsanleitung 

�  der Maschine und 

�  den Anforderungen an das Personal. 
 
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Themen gegliedert: 
 

Nr Thema Seite 

0.1 Allgemeines 0-2 

0.2 Aufbau und Gebrauch der Betriebsanleitung 0-4 

0.3 Bestimmungsgem�ûe Verwendung und  
Fehlgebrauch 

0-6 

0.4 Sorgfaltspflicht des Betreibers 0-7 

0.5 Personalanforderungen 0-8 

 
 
 

Inhalt 

Übersicht 
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0.1 Allgemeines 

Hier finden Sie einige allgemeine Informationen  
zur Betriebsanleitung.  
 
 
 
Diese Betriebsanleitung gilt f�r folgende Maschine:  
 

Merkmal Bezeichnung 

Typ Schraubenkompressor  

Baujahr  

Seriennr.  

Anlagen-Nr.  

Standort  

 
 
 
RENNER Kompressoren 
Emil-Weber-Straûe 32 
D-74363 G�glingen 
 
 
 
Mai 2006 
 
 
 
�  Diese Betriebsanleitung ist ein Bestandteil der Maschine 

und muss f�r den befugten Personenkreis jederzeit e inseh-
bar hinterlegt sein. 

�  Zu keinem Zeitpunkt d�rfen Kapitel aus diesem Handb uch 
entfernt werden. Eine fehlende Betriebsanleitung oder feh-
lende Seiten - insbesondere das Kapitel „Sicherheitshin-
weise“ - m�ssen bei Verlust umgehend ersetzt werden . 

 
Fortsetzung nächste Seite 

Inhalt 

Gültigkeit 

Hersteller 

Ausgabedatum 

Aufbewahrung und 
Vollständigkeit 



Betriebsanleitung 
RENNER Kompressoren   

0 Allgemeine Informationen                                  Ausgabe 2009-01  0-3 

 
0.1 Allgemeines (Fortsetzung) 

Diese Dokumentation enthält urheberrechtlich geschützte In-
formationen. Sie darf ohne vorherige Genehmigung der  
RENNER Kompressoren GmbH weder vollständig noch in Aus-
zügen fotokopiert, vervielfältigt, übersetzt oder auf Datenträgern 
erfasst werden.  
 
Wir behalten uns alle weiteren Rechte vor. 
 
 
 
Umbauten und Veränderungen sind aus Sicherheitsgründen 
nur nach Absprache mit dem Hersteller zugelassen.  
Nach einem Umbau der Maschine ändert sich unter Umständen  
die Konformitäts- bzw. Herstellererklärung. Dabei erlischt evtl. 
auch die Betriebserlaubnis der Maschine. 
 
In diesen Fällen muss das Verfahren zur Konformitäts-
bewertung gemäß 2006/42/EG u. U. in allen Bestandteilen neu 
durchgeführt werden.  
 
 
 
Folgende Zulieferdokumente gehören zu dieser Betriebsanlei-
tung und müssen zusammen mit der Betriebsanleitung aufbe-
wahrt und beachtet werden:  
 

Dokumentation für Hersteller 

Steuerung „RENNER 
Tronic“ 

RENNER GmbH 

Urheberrecht 

Umbau des Kom-
pressors  
 

Zulieferdokumente 
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0.2 Aufbau und Gebrauch der Betriebsanleitung 

Hier finden Sie Informationen zum Aufbau und Gebrauch der 
Betriebsanleitung. 
 
 
 
Diese Betriebsanleitung enth�lt folgende Kapitel: 
 

Kapitel Inhaltsangabe 

0 �  Allgemeine Informationen 

– zum Handbuch, 

– der Verwendung und 

– den Personalanforderungen. 

1 �  Erkl�rung der verwendeten Symbole 

�  Grundlegende Sicherheitshinweise 

2 �  Beschreibung und Funktionsweise der Maschine 

3 �  Bedienung der Maschine 

4 �  Wartungshinweise 

A(xy) �  Anhang / Anh�nge 

 
 
 
Die Seiten sind kapitelweise und fortlaufend nummeriert. 
Beispiel: 3-2 
Bedeutet: Kapitel 3,  Seite 2 
Beispiel: AS-1 
Bedeutet: Anhang Steuerung, Seite 1 
 
 

Fortsetzung nächste Seite 

Inhalt 

Kapitel 

Nummerierung  
der Seiten 
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0.2 Aufbau und Gebrauch der Betriebsanleitung 
(Fortsetzung) 

In der Betriebsanleitung werden folgende Abk�rzunge n  
verwendet:  
 

Abkürzung Bedeutung 

Abb. Abbildung 

i.O. in Ordnung 

Kap. Kapitel 

n.i.O. nicht in Ordnung 

Tab. Tabelle 

Erl.  Erl�uterung 

o. g. oben genannt(en) 

Nr. Nummer 

Pos. Position 

 

Abkürzungen 
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0.3 Bestimmungsgemäße Verwendung / Fehlgebrauch 

Beschrieben wird die bestimmungsgem�ûe Verwendung d es  
Kompressors. 
 
 
Eine Person gilt als befugte Person, wenn Sie weisungsgem�û 
mit bestimmten Arbeiten an oder mit dem Kompressor beauf-
tragt ist. Nur befugten Personen darf der Schl�ssel  f�r die 
Schutzt�ren zug�nglich gemacht werden.  
 
 
 
Der Kompressor gilt nur als bestimmungsgem�û verwen det, 
wenn folgende Punkte ber�cksichtigt werden: 

�  Der Kompressor darf ausschlieûlich zum Verdichten tech-
nisch reiner Luft ohne sch�dliche oder explosionsf� hige 
Beimengungen oder Verunreinigungen bei Umgebungstem-
peraturen unter 40° C verwendet werden.  

�  An der Maschine d�rfen nur befugte Personen arbeite n.  

�  Die Maschine darf nur mit den installierten Sicherheitsein-
richtungen betrieben werden.  

�  Die Sicherheits- und Bedienungshinweise dieser Anleitung 
m�ssen eingehalten werden.  

�  Die Betriebsanweisungen des Betreibers m�ssen einge -
halten werden.  

�  Die gesetzlichen Unfallverh�tungsvorschriften m�sse n  
eingehalten werden.  

 
 
 
Als Fehlgebrauch gilt: 

�  Der Betrieb durch nicht befugte Personen.  

�  Der Betrieb unter Missachtung der Sicherheitsvorschriften. 

�  Der Betrieb ohne zus�tzliche Aufbereitung / Reinigu ng der 
Druckluft im Lebensmittel- oder Atemluftbereich.   

�  Der nicht bestimmungsgem�ûe Betrieb (s. o.) 
 
und 

�  der Betrieb mit deaktivierten, modifizierten oder defekten 
Sicherheitseinrichtungen. 

 

Inhalt  

Definition  
Befugte Person 

Bestimmungsge -
mäße Verwendung 

Fehlgebrauch 
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0.4 Sorgfaltpflicht des Betreibers 

An dieser Stelle lernen Sie die Aufgaben und Pflichten des 
Betreibers im Umgang mit der Maschine kennen. 
 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass 

�  die Maschine nur bestimmungsgem�û verwendet wird, 

�  die Maschine nur in einem einwandfreien, funktionst�chti-
gen Zustand betrieben wird, 

�  integrierte Sicherheitseinrichtungen regelm�ûig gew artet 
und auf ihre Funktionst�chtigkeit �berpr�ft werden und 

�  nur ausreichend qualifiziertes und autorisiertes Personal die 
Maschine bedient, wartet und repariert. 

 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass die erfor-
derlichen pers�nlichen Schutzausr�stungen f�r 

�  das Bedienungspersonal, 

�  das Wartungspersonal und 

�  das Reparaturpersonal 

zur Verf�gung stehen und benutzt werden. 
 
 
 
Der Betreiber muss insbesondere sicherstellen, dass 

�  das Personal vor der erstmaligen Arbeitsaufnahme und 
auch danach mindestens 1 mal j�hrlich in allen zutr effenden 
Fragen von Arbeitssicherheit und Umweltschutz unterwie-
sen wird, 

�  die Betriebsanleitung stets in einem leserlichen Zustand und 
vollst�ndig am Einsatzort der Maschine zur Verf�gun g steht, 

�  das Personal die Betriebsanleitung und insbesondere die 
darin enthaltenen Sicherheitshinweise kennt und 

�  die angebrachten Sicherheits- und Warnhinweise nicht ent-
fernt werden und lesbar bleiben. 

 

Inhalt 

Sicherheit  
der Anlage 

Schutz des  
Personals 

Unterweisung und 
Schulung 
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0.5 Personalanforderungen 

Hier finden Sie die Anforderungen an das Bedien- und War-
tungspersonal. 
 
 
 
Das Bedienpersonal muss folgende Aufgaben erf�llen:  

�  Den Kompressor auf einwandfreie und sichere Funktion 
�berpr�fen. 

�  Den Kompressor von den zul�ssigen Bedienpl�tzen aus  
bedienen (s. Kap. 2.1). 

�  St�rungen bzw. Unregelm�ûigkeiten erkennen und – so weit 
m�glich und zul�ssig – beseitigen bzw. melden.  

 
 
 
Um die Aufgaben erf�llen zu k�nnen, muss das Bedien personal 
die folgenden Anforderungen erf�llen: 

�  Der Bediener muss von dem Betreiber eine Einweisung laut 
Arbeitsschutzgesetz an der Maschine erhalten haben.  

�  Der Bediener muss die Einweisung ausreichend verstanden 
haben und die Arbeitsanweisungen des Betreibers befol-
gen.  

 
 
 
Das Wartungs- und Instandhaltungspersonal muss folgende 
Aufgaben erf�llen: 

�  Turnusm�ûige Inspektionen und Wartungsarbeiten an d em 
Kompressor vornehmen  

�  Instandhaltungsarbeiten durchf�hren 

�  Probel�ufe an und mit der Maschine durchf�hren und 

�  die integrierten Sicherheitseinrichtungen �berpr�fe n  
 
 
Das Wartungspersonal muss folgende Qualifikation besitzen: 

�  Das Wartungspersonal muss eine Maschinenbau-Fach-
arbeiterpr�fung (oder vergleichbar) abgelegt haben.   

�  Das Personal muss die Wartungsunterlagen befolgen. 
 

Inhalt 

Aufgaben des  
Bedienpersonals 

Anforderungen  
an das Bedien-
personal 

Aufgaben des  
Wartungspersonals 

Anforderungen  
an das Wartungs-
personal 
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Kapitel 1 
Sicherheitshinweise 

�bersicht 

In diesem Kapitel finden Sie 

�  die Erkl�rung der verwendeten Symbole, 

�  grundlegende Hinweise zum sicheren Umgang mit dem  
Kompressor sowie 

�  Anweisungen f�r das Verhalten bei Unf�llen. 
 
 
Wichtiger Hinweis!  
Die nachfolgenden Sicherheitshinweise sind als Erg� nzung zu 
den bereits geltenden nationalen Unfallverh�tungsvo rschriften 
und Gesetzen zu verstehen. 
 
Bestehende Unfallverh�tungsvorschriften und Gesetze  m�ssen 
in jedem Fall eingehalten werden. 
 
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Themen gegliedert: 
 

Nr Thema Seite 

1.1 Symbole 1-2 

1.2 Grundlegende Sicherheitshinweise 1-3 

1.3 Verhalten bei Unf�llen 1-6 

 
 
 

Inhalt 

�bersicht 
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1.1 Symbole 

Hier finden Sie Erl�uterungen zu den verwendeten Sy mbolen. 
 
 
 
Gefahr! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren f�r d as Leben 
und die Gesundheit von Personen bestehen. 
 
Auf Gefahren f�r das Leben wird durch das Wort  
Lebensgefahr  gesondert hingewiesen. 
 
 
 
Gefahr! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren f�r L eben und 
Gesundheit von Personen auf Grund elektrischer Spannungen 
bestehen. 
 
 
 
Achtung! 
 
Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren f�r M aschine, 
Material oder Umwelt bestehen. 
 
 
 
Hinweis! 
 
Dieses Symbol kennzeichnet wichtige Hinweise und Informatio-
nen, die zu Ihrer Sicherheit sowie zum besseren Verst�ndnis 
der Maschinenabl�ufe beitragen.  
 
 
 
Entsorgung! 
 
Dieses Symbol kennzeichnet Hinweise zur Entsorgung von 
Bauteilen oder Betriebsstoffen.  
 
 

Inhalt 
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1.2 Grundlegende Sicherheitshinweise 

Hier finden Sie grundlegende Sicherheitshinweise f� r den  
sicheren Umgang mit der Maschine. 
 
 
 
Gefahr! 
 
Befolgen Sie unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise, um 
die nachfolgend beschriebenen Gefahren zu vermeiden.  
  
  

Mögliche Gef�hrdung Maûnahmen zur Vermei-
dung 

Restgefahren 
Der Schraubenkompressor ist 
nach dem Stand der Technik 
und nach anerkannten sicher-
heitstechnischen Regeln ge-
baut und mit Schutzeinrich-
tungen ausgestattet.  
Trotzdem k�nnen Restgefah-
ren nicht ausgeschlossen 
werden.  

Diese Gefahren werden in 
diesem Kapitel erl�utert.  

Gef�hrdung von Personen 
durch fehlende Qualifikation 
und/oder Bedienfehler des 
Bedienpersonals.  

 
Erl�uterung: 
Bedienfehler k�nnen Perso-
nen- oder Sachsch�den ver-
ursachen.  

Sie d�rfen die Maschine nur 
bedienen, wenn Sie 

�  �ber die erforderliche 
Qualifikation verf�gen 

sowie 

�  von dem Betreiber eine 
vollst�ndige Einweisung 
erhalten haben 

und 

�  diese Betriebsanleitung 
vollst�ndig gelesen und 
verstanden haben.  

�  Vor allen Wartungs- /  
Reinigungsarbeiten den 
roten Ausschaltknopf  
dr�cken, die Maschine 
spannungsfrei schalten 
und vor Wiedereinschalten 
durch Dritte sch�tzen. 

 
 
Bei einigen Wartungsarbeiten m�ssen Schutzhandschuh e 
und Schutzbrille getragen werden, beachten Sie die ent-
sprechenden Hinweise! 
 
 
 

Inhalt 
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1.2 Grundlegende Sicherheitshinweise (Forts.) 

Gefahr!  
 
Befolgen Sie unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise, um 
Gef�hrdungen durch elektrische Spannungen zu vermei den: 
 

Mögliche Gef�hrdung Maûnahmen zur Vermeidung 

Lebensgefahr! 
Gef�hrdung von Personen 
durch Stromschlag. 

Erl�uterung: 
Die Maschine arbeitet mit 
Spannungen von 400 V bei 
entsprechend hohen 
Stromst�rken.  
Da Stromst�rken ab 44 mA 
t�dlich sein k�nnen, sind 
entsprechende Vorsichts-
maûnahmen notwendig. 

�  Ber�hren Sie keine span-
nungsf�hrenden Teile. 

�  Melden Sie besch�digte Lei-
tungen unverz�glich dem 
Wartungspersonal. 

�  Halten Sie alle Zugangst�ren 
zu den elektrischen Einrich-
tungen verschlossen. 

�  Wartungsarbeiten d�rfen nur 
durch ausgebildetes Personal 
durchgef�hrt werden. 

�  Tragen Sie bei Wartungsar-
beiten isolierende Sicher-
heitsschuhe. 

�  Sichern Sie den Hauptschal-
ter bei Wartungsarbeiten ge-
gen Wiedereinschalten durch 
Dritte. 
 

 
 
Am Aufstellort d�rfen keine offenen Flammen und kei n 
Funkenflug auftreten. 
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1.2 Grundlegende Sicherheitshinweise (Fortsetzung) 

Achtung! 
 
Befolgen Sie die folgenden Hinweise, um Gef�hrdunge n des 
Personals und/oder Sch�den an der Maschine zu verme iden: 
 

Mögliche Sch�den Maûnahmen zur Vermeidung 

Verletzungen des Per-
sonales und Sch�den 
am Kompressor durch 
Entfernen oder Umge-
hen der Schutzeinrich-
tungen 

�  Sicherheitseinrichtungen nicht 
entfernen und nicht unwirksam 
machen!  

�  Erkannte M�ngel an diesen Ein-
richtungen sofort beseitigen. 

�  Reparaturen an der elektrischen 
Ausr�stung nur vom Elektrofach-
mann ausf�hren lassen! 

Sch�den am Kom-
pressor durch �berlas-
tung 

�  �berschreiten Sie niemals die 
zul�ssigen technischen Grenz-
werte 

Verbrennungen durch 
heiûe Kompressorteile 
 

�  Kompressorteile unmittelbar nach 
�ffnen der Geh�usew�nde nicht 
ber�hren  

Verbrennungen durch  
heiûes Motor�l beim  
Einf�llen oder Wechsel  
des Motor�ls 

�  Die ersten f�nf Umdrehungen der 
�leinf�llschraube nur langsam 
gegen den Uhrzeigersinn bis zu 
einem f�hlbaren "Schnapp-Punkt" 
drehen. Der Restdruck kann sich 
so allm�hlich abbauen (s. auch 
Kap. 5.7 ¹�l wechselnª). 

Verbrennungen an 
Augen und/oder Haut 
durch m�glicherweise 
herausspritzendes 
heiûes �lhaltiges Kon-
denswasser  

�  Beim Abnehmen vom Druckluft-
netz den Kompressor gen�gend 
abk�hlen lassen bzw. diese T�-
tigkeiten mit �uûerster Vorsicht 
vornehmen 
Schutzbrille tragen  

Gefahr durch Druckluft  

Lebensgefahr! 

Druckluft kann Men-
schen und Haustiere 
schwer verletzen oder 
t�ten. 

�  Druckluft nie auf Lebewesen  
richten! 
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1.3 Verhalten bei Unf�llen 

Hier erfahren Sie, welche Maûnahmen bei Unf�llen od er Ka-
tastrophen (z. B. Brand, Explosion) notwendig sind. 
 
 
 
F�hren Sie in regelm�ûigen Zeitabst�nden folgende M aûnah-
men durch, damit Sie im Falle eines Unfalls vorbereitet sind:  

�  Besuchen Sie turnusm�ûig einen Erste-Hilfe-Kurs, um  Ihre 
Kenntnisse aufzufrischen. 

�  Informieren Sie sich regelm�ûig, welche M�glichkeit en und 
Rettungseinrichtungen in Ihrem Betrieb f�r die Erst e Hilfe 
zur Verf�gung stehen. 

�  Bewahren Sie an Ihrem Arbeitsplatz eine Liste mit den not-
wendigen Telefonnummern und Ansprechpartnern auf. 

 
 
 
Gehen Sie bei einem Unfall in folgender Reihenfolge vor: 
 

Schritt  Wenn dann 

1 es Verletzte gibt f�hren Sie immer zuerst die Ers t-
versorgung durch. 

2 es Personen- und 
Sachsch�den gibt 

nennen Sie f�r den gezielten 
Einsatz von Rettungsfahrzeugen 
den Schweregrad der Personen- 
und Sachsch�den. 

3 der Katastro-
phenfall (Brand) 
eingetreten ist 

�  verlassen Sie die Maschine 
unverz�glich. 

�  benutzen Sie nur die gekenn-
zeichneten Fluchteinrichtun-
gen und Rettungswege. 

�  benutzen Sie keine Aufz�ge! 

4 es Personen-, 
Ger�te- oder Ge-
b�udesch�den 
gibt 

 

informieren Sie unverz�glich Ih-
ren Vorgesetzten bzw. einen der 
Ansprechpartner aus der Liste 
der Ersthelfer  
(die Liste befindet sich gut sicht-
bar im Arbeitsbereich). 

 

Inhalt 

Vorbereitung f�r 
fachgerechte  
Unfallhilfe 

Verhal ten bei  
Unf�llen 
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Kapitel 2 
Maschinenbeschreibung 

�bersicht 

In diesem Kapitel finden Sie 

�  die Definition der zul�ssigen Arbeitspl�tze zur Bed ienung 
des Kompressors, 

�  eine �bersicht �ber die Gesamtmaschine und die Bedien-
elemente und 

�  die technischen Daten. 
 
 
 
Diese Kapitel ist in folgende Themen aufgeteilt: 
 

Nr Thema Seite 

2.1 Zul�ssige Bedienpl�tze 2-2 

2.2.1 �bersicht Sicherheitseinrichtungen 2-4 

2.2.2 �bersicht Aggregat 2-5 

2.2.3 �bersicht Bedientableau 2-9 

2.2.4 �bersicht Steuerung (Optional) 2-10 

   

   

 
 
 

Inhalt 

�bersicht 
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2.1 Zul�ssige Bedienpl�tze 

Hier finden Sie die Definition der zul�ssigen Arbei tspl�tze zur 
Bedienung des Kompressors bzw. zur Durchf�hrung kle inerer 
Kontroll- und Wartungsarbeiten.  
 
 
 
Andere Pl�tze sind f�r die Bedienung des Kompressor s nicht 
vorgesehen und deshalb f�r den Betrieb nicht zugela ssen!  
Ausschlieûlich die beschriebenen Bedienpl�tze gew�h rleisten 
einen gefahrlosen Betrieb. Insbesondere Arbeiten am Schalt-
kasten sowie der Elektroinstallation sind nur durch eine Elektro-
fachkraft zul�ssig.  
 
 
 

 
 
 
 

Fortsetzung n�chste Seite 

Inhalt 

Wichtige  
Anmerkung! 

Abbildung  
Bedienpl�tze 
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2.1 Zul�ssige Bedienpl�tze (Fortsetzung) 

F�r die Bedienung der Maschine sind ausschlieûlich folgende 
Pl�tze vorgesehen: 
 

Nr. Bedienung ... Zugelassene T�tigkeiten 

1 ... des Bedientableaus �  Betriebs�berdruck kon-
trollieren 

�  �l- und Betriebstempe-
ratur kontrollieren 

�  Betriebsstunden  
ablesen 

�  Kompressor  
einschalten 

�  Kompressor im Notfall 
stoppen bzw. f�r die 
Stilllegung abschalten 

2 ... der Schutzeinrichtun-
gen 

�  Durchf�hren von  Kon-
troll- bzw. kleineren 
Wartungsarbeiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschreibung  
Bedienpl�tze 
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2.2.1 �bersicht Sicherheitseinrichtungen 

Hier erhalten Sie einen �berblick �ber die wichtigs ten Elemente 
des Kompressors und ihre Funktion. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An der Auûenseite des Kompressors sehen Sie folgende  
Sicherheitseinrichtungen: 
 

Pos.  Bezeichnung Funktion 

1 STOPP-Taster Kompressor im Notfall sofort  
anhalten 

2 Schaltkastent�r Schutzt�r des Schaltkastens  
�ffnung nur durch Elektrofachkraft 

VORSICHT: Lebensgefahr durch 
elektrische Spannung! 

3 Deckel Zugang zu Druckschalter, Luftfilter 
und Steuerventil 

4 Vorderwand Zugang zu Motor, Keilriemen und 
Luftfilter 

5 Seitenw�nde Zugang zu �lfilter, Feinabscheide-
patrone und �leinf�llstutzen 

 
 

Inhalt 

Abbildung  
Sicherheits-
einrichtungen 

Beschreibung  
Sicherheits-
einrichtungen 

4 
5 

1 

2 

3 
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2.2.2 �bersicht Aggregat 

 
 
 
 
Nach Abnahme der Vorderwand des Kompressors sehen Sie 
die wichtigsten Komponenten des Aggregats: 
 

Pos.  Bezeichnung Funktion 

6 Ansaugluftfilterpatrone Dient zur Filterung der An-
saugluft  

7 Feinabscheidepatrone Filtert feinstes Rest�l aus der 
Druckluft nach der Vorab-
scheidung 

8 Verdichter Drucklufterzeugung 

9 Keilriemen Kraft�bertragung 

10 Pfeil f�r Drehrichtungs-
kontrolle 

Wichtig f�r Drehrichtungskon-
trolle (s. Kap. 3.3). 

11 Ölfilter Filtert Verunreinigungen aus 
dem Verdichter�l  

12 Elektromotor Antrieb 

 
 

Abbildung  
Aggregat 

Beschreibung  
Aggregat 
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2.3  Übersicht Aggregat (Forts.) 

Verdichter (Pos. 8) 
Drehrichtung des Schraubenverdichters (vgl. Abb.) von vorne 
auf die Welle gesehen linksdrehend (Pfeilmarkierung an Keil-
riemenscheibe beachten). 
 
Ansaugluftfilter (Pos. 6) 
Der Ansaugluftfilter, eingebaut im Gehäuse, ist direkt auf dem 
Ansaugstutzen des Ansaugreglers montiert. Der Micro-
Trockenfilter mit einer Feinheit von 10 µm dient zur Filterung 
der Ansaugluft.  
 
Drucktransmitter  
Der Drucktransmitter, bei allen Anlagen mit elektronischer 
Steuerung (RENNERtronic) ist an den Druckluftausgang der 
Anlage angeschlossen. Er gibt der Steuerung das entspre-
chende Signal für den eingestellten Ein – und Abschaltdruck. 
 
 
Ansaugregler 
Der Ansaugregler ist direkt auf den Schraubenverdichter  
montiert. Er regelt den Luftvolumenstrom, der vom Schrauben-
verdichter über den Ansaugfilter angesaugt wird. 
 
Funktionsprinzip des Ansaugreglers: 
Der Ansaugregler besitzt nur ein Hauptventil. Dieses arbeitet 
als Regelventil sowie als dicht schließendes Absperrventil. Bei 
Vollastbetrieb ist der Ansaugquerschnitt bei minimalem Druck-
abfall voll geöffnet.  
 
Beim Stopp der Anlage schließt dieses Ventil schnell und au-
tomatisch den gesamten Ansaugquerschnitt vollständig ab. Die 
Multifunktionen des Reglers werden durch nur eine ange-
flanschte Steuereinheit eingeleitet. 
 
Mindestdruckhalteventil 
Das Mindestdruckventil befindet sich am Ausgang des Verdich-
ters vor dem Luft-Nachkühler.  
Es erfüllt zwei Funktionen: 
 
1) Als Druckhalteventil verhindert es den Druckabfall bei feh-
lendem Gegendruck im Netz unter einen Mindestüberdruck von 
4,5 bar in der Kompressoranlage. Dieser Druck ist notwendig, 
um die Ölversorgung des Verdichters zu sichern. Gleichzeitig 
wird dieser Mindestüberdruck für eine gute Ölversorgung  
benötigt. 
 
 
 
 
 

Beschreibung  
Aggregat  
Komponenten 
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2.3  Übersicht Aggregat (Forts.) 

Mindestdruckhalteventil (Forts.) 
 
2) Als Rückschlagventil verhindert es den Rückstrom der Druck-
luft aus dem Druckluftnetz oder dem Druckkessel in die Ver-
dichteranlage. Dadurch kann beim Abschalten die gesamte 
Anlage völlig entlastet werden. 
 
Das Ventil arbeitet automatisch. Die Einstellung des Mindest-
druckventils darf nur durch vom Hersteller autorisierte Personen 
erfolgen! 
 
Feinabscheidepatrone (Pos. 7) 
Die Feinabscheidepatrone ist das Luftentölelement der Verdich-
teranlage und dient gleichzeitig zur Rückgewinnung des feinst-
verteilten Restöles in Tropfenform aus der Druckluft nach der 
Vorabscheidung. Diese Patrone ist als Wechselpatrone konzi-
piert und mittels Anschlussnippel auf den Filterständer des Ab-
scheiderbehälters geschraubt (vgl. Abb. Feinabscheidepatro-
ne). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. Feinabscheidepatrone  
 
Ölabsaugschauglas / Ölabsaugrückschlagventil  
Das Schauglas (nicht bei allen Typen vorhanden) befindet sich 
in der Nähe der Ölabscheidepatrone und zeigt das in der Pat-
rone abgeschiedene Öl an. 
 
Beim Start der Anlage ist das Schauglas durch die Ansamm-
lung des Öls beim Stillstand gefüllt. Nach einigen Minuten wird 
ein Luft- / Ölgemisch angezeigt. Ölabscheidung in der Patrone 
findet statt.  
Ist nach längerer Betriebszeit kein Öl im Schauglas sichtbar, 
kann ein Schaden vorliegen, z. B. eine verstopfte Bohrung. Das 
in der Patrone abgeschiedene Öl wird dann mit der Druckluft in 
das Netz gefördert.  
 
Solche Schäden nur durch vom Hersteller autorisiert e Per-
sonen beheben lassen! 
 

Beschreibung  
Aggregat  
Komponenten 
(Forts.) 
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2.3 Übersicht Aggregat (Forts.) 

Ölabsaugschauglas / Ölabsaugrückschlagventil (Forts .) 
Das Ölabsaug-Rückschlagventil verhindert beim Abschalten der 
Anlage ein Überfluten der Feinabscheidepatrone mit zurück-
strömendem Öl aus dem Verdichter. 
 
Ölfilter (Pos. 11) 
Der Öl-Wechselfilter reinigt das Verdichteröl von Verunreini-
gungen. Er wird von Hand auf den Rücklaufnippel aufge-
schraubt. Die Filterfeinheit beträgt 5-10µm. 
 
KTY Temperaturfühler  
Der KTY Temperaturfühler für alle Anlagen mit elektronischer 
Steuerung (RENNERtronic), überwacht die zulässige maximale 
Betriebstemperatur der Anlage, die auf 110°C eingestellt ist.  
Bei Erreichen dieser Temperatur wird der Stromkreis unterbro-
chen und die Anlage schaltet automatisch ab. 
 
Sicherheitsventil 
Das Sicherheitsventil ist vor der Feinabscheidepatrone am Ab-
scheiderbehälter eingebaut. Es begrenzt den maximal in der 
Anlage auftretenden Druck auf 1-2 bar über dem jeweiligen 
Betriebsdruck (Enddruck). Das Sicherheitsventil bläst ab, wenn 
der Enddruck aufgrund einer Störung überschritten wird. 
 

Beschreibung  
Aggregat  
Komponenten 
(Forts.) 
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2.2.3 �bersicht Bedientableau  

 
 
 
 
 
An dem Bedientableau finden Sie folgende Bedienelemente: 
 

Pos.  Bezeichnung Funktion 

13 Manometer:  
Betriebs�berdruck 

Druckverh�ltnisse  
bzw. �berdruck anzeigen 

14 Temperaturanzeige 
Combistat  

Betriebstemperatur  
bzw. �berhitzung anzeigen 

15 Betriebsstunden-
anzeige 

Z�hlt die abgelaufenen Betriebs-
stunden des Kompressors 

16 Start-Taster Schaltet den Kompressor ein 

17 Stopp-Taster 

Not Aus 

Schaltet den Kompressor  
im Notfall  aus  

18 Typenschild �bersicht �ber die wichtigsten 
Leistungsdaten sowie den Ma-
schinentyp 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung  
Bedientableau 

Beschreibung  
Bedientableau 
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2.2.4 �bersicht Steuerung  

Die Steuerung ¹RENNER Tronicª steuert und �berwacht  die 
gesamten Betriebsabl�ufe des Kompressors. Sie k�nne n eine 
Vielzahl von Parametern und Funktionen einstellen bzw. �n-
dern. => beachten Sie auch die beiliegende Anleitung 
 

 
 

 
 
 
 
Die Steuerung ¹RENNER Tronicª enth�lt folgende  
Bedienelemente: 
 

Pos.  Bezeichnung Funktion 

1 Kompressor EIN Schaltet den Kompressor ein 

2 Kompressor AUS Schaltet den Kompressor aus 

3 Mehrfachfunktions-
tasten 

Navigieren in den Men�s, Ein-
stellen der Parameter etc. 

4 Display Anzeige der Parameter 

5 LED (gr�n) Betriebs-LED 

6 LED (rot) St�rungs-/Wartungs-LED 

 
 
Hinweis! 
 
Beachten Sie die Erl�uterungen in Kapitel 4 und Anh ang S so-
wie die Betriebsanleitung der Steuerung ¹RENNER Tronicª.   
 
 
 

Inhalt 

Abbildung  
Steuerung 
„RENNER Tronic“ 

Bedienelemente  
Steuerung 
“RENNER Tronic” 
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Kapitel 3 
Installation und Inbetriebnahme 

 

In diesem Kapitel erhalten Sie wichtigte Hinweise zu Transport, 
Installation und Lagerung des Kompressors.  
 
 
Der Aufstellplan und die technischen Daten dieses speziellen 
Schraubenkompressor-Modells sind zusammengefasst im vor-
geschalteten Datenblatt (R�ckseite Deckblatt) zu finden. 
Die Anlieferung des Kompressors erfolgt auf Europalette, ver-
packt in Karton und gekennzeichneter Folie.  
 
Kippgefahr! 
Maschine kann bei Schr�glage �ber 10° kippen! Geeig nete 
Transportmittel wie Gabelstapler, Hubwagen oder Verla-
degeschirr einsetzen. Seitlich abst�tzen. 
 
Das Auspacken stellt keine besonderen Anforderungen, die 
(Zwischen-) Lagerung in der Transportverpackung ist ebenfalls 
unproblematisch. Kompressor auf ebenem, festem Boden la-
gern, gegen Kippen gesch�tzt. 
 
 
Das Verpackungsmaterial (Karton / gekennzeichnete Folien) 
getrennt entsorgen.  
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Abschnitte gegliedert: 
 

Nr. Thema Seite  

3.1 Kompressor aufstellen 3-2 

3.2 Anschl�sse vornehmen 3-3 

3.3 Inbetriebnahme des Kompressors 3-5 

 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Allgemeine Info r-
mationen  

 

 

�bersicht 
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3.1 Kompressor aufstellen 

Hier finden Sie wichtige Hinweise, die Sie beachten müssen, 
um den Kompressor sicher aufzustellen und Schäden oder 
Fehlfunktionen zu vermeiden. 
 
 
Achtung 
Beachten Sie die Sicherheitshinweise! 
Stets außerhalb der Gefahrenzone einer gehobenen Last blei-
ben! 
 
 

Stichwort Beachten Sie 

Aufstellort ·  Untergrund: eben, waagrecht, fest 
·  Gebäudedecken: Tragkraft prüfen 
·  Luft: Möglichst kühl, rein, frostfrei, mög-

lichst wenig Feuchtigkeit 
Temp.: +3°C (37°F) - +40°C (104°F)* 

·  Ausreichende Raumlüftung 
·  Lufteinlass muss ausreichend frei sein  
·  Luftansaugöffnung so anordnen, dass 

keine losen Gegenstände angesaugt 
werden können 

·  Für Beleuchtung des Aufstellortes sorgen 
(Ablesen der Instrumente, Durchführen 
von Wartungsarbeiten...) 

Hebearbeiten ·  Lose oder schwenkbare Teile vor Anhe-
ben des Kompressors sichern 

·  Geeignetes Hebezeug verwenden  
(Gewicht lt. Datenblatt) 

·  Stets außerhalb der Gefahrenzone einer 
gehobenen Last bleiben 

Rohrleitungen, 
Druckleitung 

·  Alle Blindflansche, Stopfen, Kappen und 
Beutel mit Trockenmittel vor Rohrlei-
tungsmontage entfernen 

·  Bitte beachten Sie, dass die Verbindung 
vom Nachkühler  zum Druckluftnetz sich 
in Folge von Erwärmung ausdehnen kann 
und mittels eines flexiblen Schlauch zu 
verbinden ist. 

Abluft ·  Ein Abluftkanal muss mindestens den 
Querschnitt der Kühleraustrittsfläche ha-
ben und darf max. 3m lang sein inkl. ei-
nem 90° Bogen; bei längerem Kanal Zu-
satzlüfter mit 20% mehr Leistung als der 
Verdichterlüfter einsetzen 

·  Bei Aufstellung mehrerer Kompressoren 
darauf achten, dass kein Kompressor er-
wärmte Abluft eines anderen Kompres-
sors ansaugt 

*Bei höheren Temperaturen fragen Sie bitte ihren Fachhändler. 

Inhalt 

 

Kompressor au f-
stellen 
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 3.2 Anschl�sse vornehmen 

Hier finden Sie wichtige Hinweise, die Sie beachten m�ssen, 
um den Kompressor sicher an das Druckluftnetz sowie die e-
lektrische Versorgung anzuschlieûen.  
 
 
Achtung!  
Bei Anlagen mit Druckbeh�ltern ist eine Abnahmepr�f ung  
des Luftsammelbeh�lters durch den Druckluftbeh�lter - 
Sachverst�ndigen vor der Inbetriebnahme erforderlic h.  
Pr�fbuch anlegen! 
 

A Druckluftanschluss 

Die Anlage ist betriebsbereit verrohrt.  
Beim Anschluss an das Druckluftnetz m�ssen Sie folg ende 
Hinweise beachten:  
 

Stichwort Beachten Sie 

Druck ·  F�r den Betriebsdruck geeignete Ver-
schraubungen und Rohrleitungen ver-
wenden 

·  Die Anlage im Enddruck nicht h�her fah-
ren als auf dem Typenschild angegeben 

·  Ein R�ckschlagventil zwischen Anlage 
und Druckluftnetz ist nicht erforderlich,  
da es bereits in der Anlage eingebaut ist 

Anschluss ·  Anlage spannungsfrei und schwingungs-
isoliert an das Druckluftnetz anschlieûen, 
z. B. durch einen flexiblen Schlauch 

Absperrhahn ·  Die zus�tzliche Installation eines Ab-
sperrventils wird empfohlen, um War-
tungsmaûnahmen am Kompressor zu 
erm�glichen, ohne das Druckluftnetz 
drucklos zu machen 

Kondensat ·  Zur besseren Kondensatabscheidung aus 
der Druckluft kann hinter dem Nachk�hler 
ein automatischer Kondensatableiter ein-
gebaut werden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

 

Druckluftanschluss 
vornehmen 
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3.2 Anschl�sse vornehmen (Forts.) 

B Elektrischer Anschluss 

Bei der betriebsbereit verdrahteten Anlage ist nur noch der An-
schluss an das Stromnetz herzustellen.  
Die Anlage nur durch einen Elektriker anschlieûen l assen! 
Beim Anschluss an das Stromnetz m�ssen Sie folgende  Hin-
weise beachten:  
 

Stichwort Beachten Sie 

Spannung ·  Die Anlage nur an die auf dem Motor-
Typenschild angegebene Spannung an-
schlieûen 

Drehrichtung ·  Drehrichtung unbedingt beachten! Von 
vorne gesehen linksdrehend (gegen den 
Uhrzeigersinn) 

Sicherung ·  Bauseits Hauptsicherung und Hauptschal-
ter mit NOT-AUS-Funktion anbringen, der 
mindestens die 1,1-fache Motornennleis-
tung schalten kann und der Anlage ein-
deutig zugeordnet ist 

·  Stellen Sie sicher, dass das elektrische 
Netz ausreichend abgesichert ist (siehe 
Datenblatt) 

Anschluss ·  Das Versorgungskabel so verlegen, dass 
keine Stolpergefahr besteht 

·  Das Kabel mit den Leitern L1, L2, L3, N 
und PE durch die PG-Verschraubung  
in den Anschlusskasten einf�hren 

·  Die jeweiligen Leiter an die Klemmen L1, 
L2, L3, N und PE anschlieûen 

Achtung: moglichst keinen Stecker verwenden !! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Elektroanschluss 
vornehmen 
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3.3 Inbetriebnahme des Kompressors 

Hier finden Sie wichtige Hinweise, die Sie beachten müssen, 
um den Kompressor sicher in Betrieb zu nehmen. 
 
 
Jede Komponente der Anlage wurde im Werk getestet und 
nach Endmontage im Dauerlauf geprüft. Die Prüfung stellt si-
cher, dass die Komponenten die angegebenen Daten aufwei-
sen und einwandfrei arbeiten. Während der ersten Betriebs-
stunden sollte die Anlage beobachtet werden, um eventuelle 
Fehlfunktionen festzustellen.  
 
 
Wichtig 
Bei Anlagen mit zusätzlich optional installierten Komponenten 
(elektronische Steuerung, Frequenzumrichter, Kältetrockner)  
müssen auch die jeweiligen Betriebsanleitungen gelesen und 
beachtet werden.  
 
 
Vor der Erstinbetriebnahme müssen folgende Punkte beachtet 
bzw. durchgeführt werden: 
 

Schritt  Tätigkeit bzw. zu beachten: 

1 Lassen Sie alle Schraub- und Klemmverbindungen im 
Schaltschrank durch einen Elektriker nachziehen 

2 Bei Anlagen ohne dauergeschmierte Motorenlager, 
die länger als 6 Monate stehen, müssen, vor Inbe-
triebnahme, die Motorlager nachgeschmiert werden 

3 Bei Anlagen mit Fernbedienung muss ein deutlich 
sichtbares Schild mit folgender Aufschrift angebracht 
werden:  

Achtung! Diese Anlage ist fernbedient und kann 
ohne Warnung starten!  
 
Bei Fernbedienung der Anlage müssen Sie Sicher-
heitsvorkehrungen treffen, die verhindern,  
dass die Anlage startet, während sie kontrolliert  
oder gewartet wird; bringen Sie am Fernbedienungs-
schalter einen entsprechenden Hinweis an 

4 Schalten Sie unter Last laufende Anlagen im Normal-
betrieb nicht am Not- bzw. Hauptschalter aus 
s. Kap 4 „Bedienung im Normalbetrieb“ (Seite 4-5) 

 
 

Inhalt 

Allgemeines 

Vorbereitung 
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3.3 Inbetriebnahme des Kompressors (Forts.) 

Bei der Erstinbetriebnahme sowie nach jeder Ver�nde rung an 
der elektrischen Zuleitung m�ssen Sie die Drehricht ung des 
Schraubenverdichters �berpr�fen.  
Drehrichtung ist auf die Welle gesehen linksdrehend. Die Dreh-
richtung der Keilriemenscheibe muss in Richtung des ange-
brachten Pfeils erfolgen! Gegebenenfalls die Anschlusskabel 
umklemmen (Elektriker). 
 
 
ACHTUNG! 
Die Drehrichtungskontrolle unbedingt als Zweihandbedienung 
durchf�hren! 
 
Eine falsche Drehrichtung l�nger als ca. 2 Sekunden  f�hrt zu 
Zerst�rungen im Schraubenverdichter! 
 
Bei der Drehrichtungskontrolle mit ge�ffneter Front t�re besteht 
Gefahr durch bewegte Teile! 
 
 
Zur Kontrolle der Drehrichtung gehen Sie wie folgt vor: 
 

Schritt  T�tigkeit: Abbildung / Erl. 

1 Frontt�r �ffnen.   

2 Den Verdichter durch 
Antippen der gr�nen 
Starttaste mit der einen 
Hand starten; Taste so-
fort wieder loslassen!  

 

3 Innerhalb von 2 Sekun-
den den Verdichter durch  
Dr�cken der roten Stopp-
Taste mit der anderen  
Hand stoppen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Drehrichtung  
kontrollieren, 
INFO 
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3.3 Inbetriebnahme des Kompressors (Forts.) 

F�hren Sie einen Probelauf durch, damit sich das �l  in der An-
lage verteilen kann.  
 
 
Hinweis: 
Beim Abschalten der Anlage mit ge�ffnetem Absperrha hn kann 
es zum Aufsch�umen des �ls im Abscheidebeh�lter kom men. 
M�gliche Folgen k�nnen sein: 

�  �laustritt mit der Entlastungsluft 

�  �l�berflutung der Feinabscheidepatrone 

�  �lhaltige Druckluft beim Neustart der Anlage. 
Dies ist in der Regel zwar unkritisch und normalisiert sich im 
Betrieb, allerdings kann in Einzelf�llen ein Autaus ch der Fei-
nabscheidepatrone n�tig sein.  
 
 
 

Schritt  T�tigkeit: Abbildung / Erl. 

1 Absperrhahn �ffnen. 
Start-Taste dr�cken und 
Anlage f�r ca. 5 Sekun-
den laufen lassen.  

 

2 Stop-Taste dr�cken.  

 

3 Punkte 1 und 2 zweimal 
wiederholen.  

 

 
 
Achtung: Ausschalten wie oben beschrieben nur beim Probe-
lauf. Ansonsten beachten Sie bitte die Hinweise zum Abschal-
ten der Anlage in Kap. 4.3 (¹Kompressor abschaltenª).  
 
 

Probelauf  
INFO 

Probelauf  
durchf�hren 
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Kapitel 4 
Bedienung im Normalbetrieb 

�bersicht 

In diesem Kapitel finden Sie die notwendigen Informationen zur 
Bedienung des Kompressors im Normalbetrieb. 
 
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Abschnitte gegliedert: 
 

Nr. Thema Seite  

4.1 Bedienelemente kennen lernen 4-2 

4.2 Normalbetrieb starten 4-3 

4.3 Kompressor abschalten 4-5 

4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben 4-6 

 
 
 

Inhalt 

�bersicht 
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4.1 Bedienelemente kennen lernen 

Hier finden Sie eine �bersicht �ber die Bedienelemente. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Bedienelemente besitzen folgende Funktion(en): 
 

Pos. Bezeichnung Funktion/Bedienung 

1 Manometer  
Betriebsüberdruck 

Anzeige des eingestell-
ten Betriebs�berdruckes 

2 Temperaturanzeige 
Combistat 

Anzeige der �l- und der 
Betriebstemperatur 

3 Betriebs-Stundenz�hler Z�hlt die tats�chlich ge-
laufenen Stunden des 
Kompressors 

4 Taster (gr�n) 
Start  

Kompressor starten 
 
Anmerkung: 
Der Hauptschalter muss 
eingeschaltet sein. Die 
Montage des Haupt-
schalters erfolgt kunden-
seitig. 

5 Taster (rot) 
Stopp / Not-Aus 

Kompressor sofort  
anhalten ± Not Aus 

 
 

Inhalt 

Abbildung  
Bedienelemente 

Funktion  
Bedienelemente 

1 2 3 4 5 
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4.2 Normalbetrieb starten 

Wie Sie den Kompressor starten und worauf Sie im Normalbe-
trieb achten m�ssen. 
 
 
Gefahr!  
Im Inneren des Kompressorgeh�uses befinden sich bew egte 
Teile, die schwere Verletzungen verursachen k�nnen.  
Betreiben Sie den Kompressor deshalb nie bei ge�ffn etem Ge-
h�use! 
 
 
Kontrollieren Sie folgende Punkte, bevor Sie den Kompressor 
starten: 

�  Ist der �lstand ausreichend? 

�  Ist der Hauptschalter eingeschaltet? 

�  Sind evtl. vorhandene Absperrh�hne ge�ffnet? 
 
 
Dr�cken Sie den Taster Start, um den Kompressor zu starten. 
 

Schritt  T�tigkeit Abbildung / Erl. 

1 Dr�cken Sie den Taster 
Start, um den Kompres-
sor zu starten. 

 

2 �berwachen Sie im Be-
trieb regelm�ûig die fol-
genden Punkte: 

 

2a Betriebs�berdruck   
Der Betriebs�berdruck 
darf den maximal zul�s-
sigen Wert lt. Typen-
schild auf der Anzeige 
nicht �berschreiten. An-
derenfalls Kompressor 
sofort abschalten. 

 

2b �l- und Betriebstempe-
ratur   
Die �l- und die Betriebs-
temperatur d�rfen 110�C 
nicht �berschreiten. Bei 
Anstieg �ber 110�C wird 
der Kompressor auto-
matisch abgeschaltet. 

 

 

Inhalt 

 

Bevor Sie den  
Kompressor  
starten 

Kompressor  
starten und 
Normalbetrieb 
�berwachen 



Betriebsanleitung 
RENNER Kompressoren   

4 Bedienung im Normalbetrieb                           Ausgabe 2006-05  4-4 

 

4.2 Normalbetrieb starten (Forts.) 

Schritt  T�tigkeit Abbildung / Erl. 

Zu 2b Wichtig!  
Sollte der Kompressor 
nicht automatisch ab-
schalten, m�ssen Sie 
den Kompressor sofort 
manuell abschalten! 

 

2c Betriebs-Stundenz�hler   
Nach einer bestimmten 
Anzahl Betriebsstunden 
m�ssen verschiedene 
Wartungsarbeiten durch-
gef�hrt werden.  
Die genauen Wartungs-
intervalle und die zuge-
h�rigen Wartungsarbei-
ten finden Sie im War-
tungsplan. 

 

 

Normalbetrieb  
�berwachen 
(Forts.) 
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4.3 Kompressor abschalten 

Wie Sie den Kompressor im Normalbetrieb und/oder nach Ar-
beitsende abschalten. 
 
 
 
F�hren Sie die Schritte in der angegebenen Reihenfol ge aus, 
wenn Sie den Kompressor abschalten m�chten: 
 

Schritt  T�tigkeit Abbildung / Erl. 

1 Lassen Sie den Kom-
pressor laufen, bis der 
Enddruck erreicht ist. 
Alternativ kann der Ab-
sperrhahn geschlossen 
werden, dann f�hrt der 
Kompressor sofort ge-
gen Enddruck und geht 
in die Nachlaufzeit.  

 

2 Schlieûen Sie den Ab-
sperrhahn. 

Der Absperrhahn befin-
det sich direkt am Druck-
luft-Abgang, auf der lin-
ken Seite (von vorne 
gesehen). 

3 Lassen Sie den Kom-
pressor 3 Minuten nach-
laufen. Der Kompressor 
schaltet sich automa-
tisch ab. 
 
Unbedingt beachten! 
Die Nachlaufzeit darf 
3 Minuten nicht unter-
schreiten! (Eine �ber-
schreitung ist unprob-
lematisch) 

 

4 Dr�cken Sie den Taster  
Stopp / Not-Aus 
 

 
 
 
 
Wenn Sie den Kompressor vollst�ndig abschalten m�ch ten  
(z. B. nach Arbeitsende), dann m�ssen Sie zus�tzlic h zu den  
o. g. Schritten den Hauptschalter ausschalten. 
 

Inhalt 

Normalbetrieb  
stoppen 

Vollst�ndig  
abschalten 
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4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben 

Hinweise zur Beseitigung von Betriebsst�rungen 
 
 
 
Gefahr! 
 
Fehler bei der Beseitigung von St�rungen oder fehle ndes 
Fachwissen k�nnen zu schweren Sach- oder K�persch�d en 
f�hren. 
Sie d�rfen St�rungen deshalb nur dann beseitigen, w enn Sie 
�ber die notwendige Qualifikation verf�gen. 
 
 
 
Vor Beginn der Arbeiten gilt immer: 

�  Schalten Sie den Kompressor und den Hauptschalter aus! 

�  Lassen Sie die Druckluft vollst�ndig aus dem Kompre ssor 
bzw. Kessel ab! 

 
 
 
Folgende St�rungen k�nnen im Betrieb auftreten: 
 

St�rung M�gl. Ursache St�rungsbehebung 

   

Anlage l�uft  
nicht an 

·  Kein Strom  
vorhanden 

·  Lockere Kabel  
od. Sicherungen 

·  Motorschutzschalter 
hat abgeschaltet 
 

·  Combistat hat abge-
schaltet / ist defekt 
 

 
 
·  Verbindungsleitungen 

zum Combistat sind 
geknickt 

�  Stromzufuhr  
herstellen 

�  Kabel oder Siche-
rungen festschrauben 

�  Schutzschalter ent-
riegeln (Schalt-
schrank) 

�  Korrekte K�hlung 
sicherstellen;  
bei Defekt Combistat 
auswechseln 
 

�  Korrekte F�hrung der 
Verbindungsleitungen 
sicherstellen 

 
Fortsetzung n�chste Seite 

Inhalt 

 

Bevor Sie St�ru n-
gen beseitigen 

Betriebsst�rungen 
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4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben (Forts.) 

St�rung M�gl. Ursache St�rungsbehebung 

Anlage l�uft  
schwer an 

·  Zeit f�r  
Stern-Dreieck-
Schaltung zu 
lang oder zu kurz 
 

 
 
·  Anlage ist druck-

belastet 
·  Spannungs-

schwankungen 
im Netz 
 

·  Zu niedrige  
Umgebungs-
temperatur und 
dadurch zu dick-
fl�ssiges �l 

·  Zu dickfl�ssiges 
�l 

�  Zeiteinstellung pr�fen 
und korrigieren,  
richtige Einstellung  
3-6 Sekunden,  
am Relais K 1T  
einstellen 
 

�  Ursache feststellen 
 

�  Magnet- und Entla-
stungsventil pr�fen 
und evtl. wechseln 
 

�  Anlage und Umge-
bung beheizen 

 
 
 
�  Richtige �lsorte w�h-

len: Shell Corena D68 
oder D46 bei niedrigen 
Temperaturen. 

Anlage schaltet vor 
Erreichen des End-
druckes ab 

·  Motorschutz-
schalter spricht 
an 

 
 
 
 
 
 
·  Combistat schal-

tet wegen zu ho-
her Temperatur 
ab 

·  Kurzschluss in 
der Steuerleitung 
 

�  Einstellung des 
Schutzschalters pr�-
fen und korrigieren; 
Einstellung am End-
druckschalter pr�fen 
und korrigieren; Zu-
leitung auf Phasen-
ausfall �berpr�fen 

�  Korrekte K�hlung 
sicherstellen; bei De-
fekt Combistat aus-
wechseln 

�  Ursache f�r den 
Kurzschluss be-
heben, defekte Si-
cherung wechseln 

 
Fortsetzung n�chste Seite 

Betriebsst�rungen  
(Forts.) 
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4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben (Forts.) 

St�rung M�gl. Ursache St�rungsbehebung 

Motorschutz- 
schalter (therm. 
�berstromrelais) 
hat die Anlage  
abgeschaltet 

·  Blockierte  
Anlage 

·  Phasenausfall 
·  Zu hohe Belas-

tung des Motors 
 
 
 
 
·  Umgebungstem-

peratur zu hoch 

�  Blockierungsursache 
entfernen 

�  Zuleitung �berpr�fen 
�  Einstellung des 

Schutzschalters pr�-
fen und korrigieren; 
Einstellung am End-
druckschalter pr�fen 
u. korrigieren 

�  F�r ausreichende 
K�hlluft sorgen 

Combistat schaltet 
wegen zu hoher 
Temperatur ab 

·  �lmangel 
 

 
·  �lfilter ver-

schmutzt 
·  �l-Thermostat 

defekt 
·  �lk�hler ver-

schmutzt 
·  Falsche Aufstel-

lung der Anlage 
·  Combistat defekt 

oder falsch ein-
gestellt 

�  �lstand pr�fen und 
korrigieren 
 
 

�  �lfilterpatrone wech-
seln 

�  �l-Thermostat aus-
tauschen 

�  �lk�hler reinigen 
(luft- oder �lseitig) 

�  Empfehlungen f�r 
Aufstellung beachten 

�  Combistat einstellen 
oder wechseln 

Sicherheitsventil 
bl�st ab 

·  Sicherheitsventil 
defekt 

·  Feinabscheide-
patrone ver-
schmutzt 

 

�  Sicherheitsventil 
wechseln 

�  Feinabscheide-
patrone wechseln 
 

 
 
 
 

 
Fortsetzung n�chste Seite 

Betriebsst�rungen  
(Forts.) 



Betriebsanleitung 
RENNER Kompressoren   

4 Bedienung im Normalbetrieb                           Ausgabe 2006-05  4-9 

 

4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben (Forts.) 

St�rung M�gl. Ursache St�rungsbehebung 

�l in der Druckluft ·  �labsaugleitung 
mit D�se im 
�lsaugglas ver-
schmutzt 

·  Feinabscheide-
patrone defekt 

·  Zu hohes �lni-
veau im �lbeh�lter  
 

·  Anlage wurde  
vor Ende der 
Nachlaufzeit  
abgeschaltet 

�  �labsaugsystem rei-
nigen lassen 
 

 
�  Patrone pr�fen und 

ggf. Wechseln 
�  �lstand korrigieren 

 
 

�  Kompressor immer 
erst nach Erreichen 
der Nachlaufzeit ab-
schalten 

Anlage entlastet 
nicht bei Durchlauf-
betrieb; Anlage 
schaltet nicht ab 
bei Aussetzbetrieb, 
d.h. Sicherheits-
ventil bl�st ab 

·  Oberer Schalt-
punkt des End-
druckschalters 
zu hoch einge-
stellt 

·  Magnetventil 
defekt 

·  Entlastungsventil 
defekt 

·  Mindestdruck-
ventil klemmt 

�  Enddruckschalter neu 
einstellen 

 
 
 
�  Magnetventil wech-

seln 
�  Entlastungsventil 

wechseln 
�  Mindestdruckventil 

pr�fen u. korrigieren 

Anlage entlastet 
st�ndig; geringe 
F�rdermenge 

·  Magnetventil 
defekt 

·  Entlastungsventil 
defekt 

·  Elektr. Zuleitung 
zum Magnet-
ventil unter-
brochen 

·  Hilfskontakt am 
Y-Sch�tz defekt 

�  Magnetventil wech-
seln 

�  Entlastungsventil im 
Ansaugregler wech-
seln 

�  Unterbrechung der 
Zuleitung beheben 

 
 
�  Schalter pr�fen und 

ggf. erneuern 

Keine oder zu ge-
ringe F�rdermenge 

·  Ansaugfilter ver-
schmutzt 

·  Ansaugregler 
oder Ansaug-
klappe klemmt 
oder steht falsch  
(Durchlauf-
betrieb) 

·  Undichtheiten im 
System 

�  Luftfilter wechseln 
 

�  Regler und Regler-
klappe pr�fen und 
Lager und F�hrungen 
reinigen 
 
 

�  System abdichten 

 
Fortsetzung n�chste Seite 

Betriebsst�rungen  
(Forts.) 
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4.4 St�rungen im Normalbetrieb beheben (Forts.) 

St�rung M�gl. Ursache St�rungsbehebung 

Ansaugregler 
schlieût nicht bei 
Enddruck 

·  Stellzylinder de-
fekt, kein Steu-
erdruck 

 
·  D�se verstopft 

oder eingefroren 

�  Stellzylinder erneu-
ern, Magnetventil 
pr�fen 
 

�  D�se reinigen 

Druckbeh�lter wird 
nicht drucklos 

·  R�ckschlagventil 
defekt 

�  R�ckschlagventil 
wechseln 
 

�l in der Maschine,  
�lnebel beim  
Entlasten 

·  Verschraubung 
an der �lleitung 
lose 

·  �lablass-
schraube auf 
Dichtheit pr�fen 

·  Maschine wird 
unter Last abge-
schaltet 
 
 
 

·  O-Ring am An-
saugregler auf 
Besch�digung 
und korrekten 
Sitz pr�fen 

�  Verschraubung 
nachziehen 
 

�  Schraube nachzie-
hen,  
evtl. abdichten 

�  Maschine erst nach  
3 min. Nachlaufzeit 
ausschalten bzw. die 
Mindestnachlaufzeit 
�berpr�fen und auf  
3 Minuten einstellen 

�  evtl. O-Ring erneuern 

Anlage l�uft  
unruhig 

·  Keilriemen nicht 
richtig gespannt 
 

·  Keilriemen sind 
nicht satzgleich 
 

·  Keilriemenschei-
ben fluchten 
nicht zueinander 

�  Keilriemenspannung 
�berpr�fen, evtl. 
nachspannen 

�  Gegen satzgleichen 
Riemensatz austau-
schen 

�  Flucht der Scheiben 
pr�fen und evtl. korri-
gieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betriebsst�rungen  
(Forts.) 
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Kapitel 5 
Wartungshinweise 

�bersicht 

In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zu den erforderlichen 
Wartungsarbeiten. 
 
 
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Themen aufgeteilt: 
 

Nr Thema Seite 

5.1 Was Sie beachten m�ssen 5-2 

5.2 St�rungen beseitigen 5-4 

5.3 Anlage entlasten 5-5 

5.4 Reinigungsarbeiten 5-6 

5.5 �lstand pr�fen 5-7 

5.6 �lfilter wechseln 5-8 

5.7 �l wechseln 5-9 

5.8 �labsaugschauglas reinigen 5-10 

5.9 �lk�hler reinigen 5-10 

5.10 Keilriemen spannen / wechseln 5-11 

 
 
 

Inhalt 

�bersicht 
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5.1 Was Sie beachten m �ssen 

Hier finden Sie allgemeine Informationen, die Sie bei allen War-
tungs- und Instandhaltungsarbeiten beachten m�ssen.  
 
 
 
Wartungs- und Instandhaltungsbeiten d�rfen nur durc h ausge-
bildetes Personal durchgef�hrt werden. 
 
Die genauen Personalanforderungen finden Sie in Kapitel 0. 
 
 
 
Gefahr! 
 
Bitte befolgen Sie unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise, 
um Gefahren f�r Ihr Leben oder Ihre Gesundheit zu v ermeiden: 
 

M�gliche Gef�hrdung 
durch ... 

Maûnahmen zur Vermeidung 

Quetschen an den beweg-
ten Teilen der Maschine. 

�  Halten Sie bei Probel�ufen 
immer einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand zu allen 
bewegten Teilen.  

Stromschlag. �  Schalten Sie vor Beginn der 
Arbeiten alle Spannungsquel-
len ab.  

�  Sichern Sie die Spannungs- 
quellen gegen unbeabsichtig-
tes Wiedereinschalten.  

Ungeeignete Ersatzteile.  �  Erneuern Sie in jedem Fall 
selbstsichernde Schrauben 
und Muttern.  

�  Verwenden Sie ausschlieû-
lich Ersatzteile, die in den Er-
satzteillisten aufgef�hrt sind.  

Unzul�ssige/verfr�hte Frei-
gabe der Anlage.  

�  Geben Sie die Maschine 
nicht ohne funktionst�chtige 
Sicherheitseinrichtungen f�r 
den Betrieb frei.  
Erst dann sind die Arbeiten 
beendet!  

  

Inhalt 

Personal - 
anforderung 
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5.1 Was Sie beachten m �ssen (Fortsetzung) 

 
Nach Arbeitsende m�ssen Sie folgende Arbeiten durch f�hren: 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Beachten Sie den Wartungsplan und fertigen Sie die 
Pr�fprotokolle, T�tigkeitsprotokolle etc. an (s. An hang 
W ¹Wartungskontrolleª).  

2 Pr�fen Sie die Funktion der Sicherheitseinrichtun gen. 
Geben Sie die Maschine nicht f�r den Betrieb frei, 
wenn die Sicherheitseinrichtungen nicht einwandfrei 
funktionieren.  

3 Montieren und sichern Sie abgebaute Schutzvorrich-
tungen.  

4 Entfernen Sie liegen gebliebenes Werkzeug, Fremd-
teile und Betriebsstoffe.  

5 F�hren Sie einen Probelauf mit Funktionskontrolle  der 
instandgesetzten Bauteile durch.  

6 Verwahren und sichern Sie die Schl�ssel vor unbe-
fugtem Zugriff, wenn Sie die Maschine verlassen, 
bevor Sie Arbeiten abgeschlossen haben.  

 
 
 
F�r die Austauschkomponenten wie z. B. �lfilter, �l , Keilrie-
menspanner, Luftfilter, Abscheidepatrone, Keilriemen etc. soll-
ten Sie nur Originalersatzteile verwenden. 
 
 
Reparaturen nur vom Bezugsh�ndler durchf�hren lasse n.  
Weitere vom Hersteller zur Durchf�hrung von Reparat uren  
autorisierte Personen erfahren sie beim Hersteller direkt auf 
Anfrage. 
 
Lassen Sie Reparaturen nur durch vom Hersteller aut ori-
sierte Personen ausf�hren! 
 
Der Service erfolgt entsprechend der Absprachen mit dem Be-
zugsh�ndler. 
 
 
 
 
 
 

Nach Arbeitsende 

Ersatzteile,  
Zubeh �r 

Reparaturen 
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5.1 Was Sie beachten m �ssen (Fortsetzung) 

Bei allen Wartungsarbeiten die �blichen Sicherheits vorkehrun-
gen und erh�hte Sorgfalt einhalten.  
Insbesondere folgende Punkte beachten: 
 

�  Wartungsarbeiten nur durch qualifiziertes Personal.  

�  Nur passende Werkzeuge f�r Wartungsarbeiten benutze n.  

�  Alle Wartungsarbeiten nur bei abgeschalteter Anlage und 
abgeschalteter Stromversorgung durchf�hren. Stellen  Sie 
sicher, dass die Anlage nicht versehentlich eingeschaltet 
werden kann! 

�  Vor Wartungsarbeiten die Anlage abk�hlen lassen, da  sonst 
Verbrennungsgefahr besteht!  
Ausnahme: �lwechsel (betriebswarme Anlage); hier di e Si-
cherheitshinweise unbedingt beachten! 

�  Vor dem Ausbau unter Druck stehender Teile die Anlage 
von allen Druckquellen absperren und vollst�ndig en tlasten.  

�  Bei Wartungsarbeiten stets auf peinlichste Sauberkeit ach-
ten; Teile und freigelegte �ffnungen mit einem saub eren 
Tuch, Papier oder Klebestreifen abdecken.  

�  Motor, Luftfilter, elektrische Komponenten, Regeleinrichtun-
gen usw. gegen das Eindringen von Feuchtigkeit, z. B. beim 
Auswischen, sch�tzen.  

�  In der N�he des �lsystems nie schweiûen oder andere  Ar-
beiten durchf�hren, die Hitze erfordern; �lbeh�lter  vor sol-
chen Arbeiten vollst�ndig entleeren und reinigen.  

�  Keine Werkzeuge, losen Teile oder Lappen in oder auf der 
Anlage zur�cklassen.  

�  Vor Freigabe der Anlage f�r den Betrieb nach Wartun gsar-
beiten, Betriebsdr�cke, Temperaturen und Zeiteinste llungen 
sowie die Regel- und Abschalteinrichtungen auf ein-
wandfreie Funktion �berpr�fen.  

�  Vor dem Einschalten der Anlage (auch Probelauf) die T�ren 
der Anlage wieder schlieûen! 

�  Schalld�mmendes Material nicht entfernen oder �nder n.  
 
 
 
 
 

Allgemeine  
Hinweise 
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5.2 St�rungen beseitigen 

Hier erfahren Sie, was Sie bei der St�rungsbeseitig ung beach-
ten m�ssen und wo Sie die erforderlichen Informatio nen finden. 
 
 
 
Gefahr! 

�  Gew�hrleisten Sie jederzeit die Sicherheitsabschalt ung der 
Maschine durch eine zweite Person. 

�  Sie d�rfen St�rungen nur beseitigen oder Pr�fungen durch-
f�hren, wenn Sie auch �ber die erforderliche Qualif ikation 
(Facharbeiterpr�fung im Bereich Maschinenbau bzw. E lekt-
rotechnik) verf�gen. 

�  Beachten Sie auch die allgemeinen Sicherheitshinweise in 
diesem Handbuch f�r den Umgang mit der Maschine.  

�  Beachten Sie die Hinweise dieses Kapitels sowie alle sons-
tigen Wartungsanweisungen des Betreibers sowie der Do-
kumentationen aller zur Anlage geh�renden Komponent en 
(z. B. Frequenzumrichter, K�ltetrockner).  

 
 
 
Was Sie im St�rungsfall unternehmen m�ssen, finden Sie ... 
 
... im Kapitel 4.4 ¹St�rungen im Normalbetrieb behe benª sowie  
... in den hausinternen Wartungsunterlagen des Betreibers 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

 
 

St�rungsliste 
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5.3 Anlage entlasten 

In diesem Abschnitt erfahren Sie, was Sie beachten m�ssen, 
wenn die Anlage entlastet werden muss.  
 
 
 
Vor allen Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten m�s sen Sie 
die Anlage entlasten. Die Anlage entlastet beim Abschalten 
zwar automatisch. Liegt jedoch eine St�rung vor, ka nn die An-
lage eventuell nach dem Abschalten noch unter Druck stehen. 
Da dies von auûen nicht zu erkennen ist, muss die Anlage vor 
Wartungsarbeiten immer entlastet werden. 
 
 
Verbrennungsgefahr bei betriebswarmer Anlage!  
Die �leinf�lldeckel kann Temperaturen  
bis ca. 110 °C erreichen! �leinf�lldeckel daher nur  mit 
Handschuhen anfassen! 
Beim  Herausdrehen des �leinf�lldeckels kann durch einen 
Restdruck heiûes �l herausspritzen! Tragen Sie desh alb 
unbedingt eine Schutzbrille! 
 
 
Befolgen Sie unbedingt die folgenden Anweisungen, um o. g.  
Gefahren f�r Ihr Leben oder Ihre Gesundheit zu verm eiden: 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern.  

2 Verschluss des Einf�llstutzens (�leinf�lldeckel) vo n 
Hand abschrauben.  

3 Die ersten f�nf Umdrehungen dieses Deckels nur 
langsam gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis zu 
einem f�hlbaren "Schnapp-Punkt"; der �leinf�llde-
ckel ist mit einer seitlichen Sicherheitsbohrung ver-
sehen, durch die sich der Restdruck allm�hlich ab-
bauen kann.  

4 Warten, bis sich der gesamte Druck in der Anlage 
durch die Sicherheitsbohrung abgebaut hat; die An-
lage ist nun drucklos.  

 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Warum entlasten? 

 

Anlage entlasten 
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5.4 Reinigungsarbeiten 

Nachfolgend erhalten Sie Information zur Reinigung des Kom-
pressors sowie des Luftfilters der Anlage.   
 
 
Zum allgemeinen Reinigen die Anlage aussaugen oder mit ei-
nem feuchten Lappen abwischen. Den Ansaugkanal regelm�-
ûig kontrollieren und gegebenenfalls von Laub, Staub, Schmutz 
oder anderem reinigen, so dass eine einwandfreie Luftzufuhr 
gew�hrt ist.  
 
 
Druckluft niemals auf Lebewesen richten!  
Schwere Gewebezerst �rungen bis hin zu t�dlichen Verlet-
zungen k�nnen die Folge eines Fehlgebrauchs einer D ruck-
luftanlage sein.  
 
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern.  

2 Schrauben am Filterdeckel abschrauben und Filter-
deckel abnehmen.  

3 Filterpatrone herausnehmen.  

4 Staub aus dem Filtergeh�use mit einem leicht feuch-
ten Lappen auswischen.  

5 Filter erneuern.. 

6 Filter ins Geh�use einlegen 

7 Filterdeckel auflegen und Schrauben einschrauben,  
dabei auf richtige Stellung des Deckels achten. 

8 Probelauf und Funktionspr�fung durchf�hren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Allgemeines 

 

Luftfilter reinigen 
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5.5 �lstand pr�fen 

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Pr�fung des �lstandes des Kompressors.    
 
 
Der �lstand im �lbeh�lter ist ein wichtiger Faktor f�r die Be-
triebssicherheit der Anlage. Sie sollten die nachfolgend be-
schriebene Kontrolle gewissenhaft zu den vorgegebenen Kon-
trollterminen durchf�hren. Ansonsten kann im Schade nsfall 
keine Haftung �bernommen werden.   
 
 
Beachten Sie die Sicherheitshinweise zum Entlasten der 
Anlage (s. Kap. 5.3)! 
 
 
 
 

Schritt  Was muss ich tun? 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern.  

2 Mindestens drei Minuten Stillstandszeit abwarten.  

3 Verschluss des Einf�llstutzens am Block von Hand 
abschrauben. 

4 Um den �lstand zu kontrollieren, in den Einf�llstut -
zen hineinsehen (s. Abb.): 
Minimaler �lstand:  �l reicht bis zum �bergang vom 
Einf�llstutzen zum Geh�use 
Maximaler �lstand:  �l reicht bis zum unteren Rand 
des Gewindes der �leinf�llschraube 

5 Bei Bedarf �l der bereits verwendeten Sorte bis zum  
maximalen �lstand auff�llen. 

6 �leinf�llschraube von Hand fest einschrauben. 

7 Anlage einschalten und am �leinf�llstutzen auf 
Dichtheit pr�fen. 

8 Bei Bedarf O-Ring am Einf�llstutzen wechseln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Allgemeines 

 

�lstand pr�fen 
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5.6 �lfilter wechseln 

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Durchf�hrung eines �lfilterwechsels.  
 
 
Ein �lfilterwechsel darf nur bei Stillstand und bei  total entlaste-
ter, Strom -und druckloser Anlage durchgef�hrt werd en.  
 
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern. Anlage auf ca. 70�C abk�hlen lassen und 
dann gem�û Kapitel 5.3 entlasten.  

2 Dichtung der neuen Patrone leicht ein�len, dann 
neue Patrone senkrecht stellen und mit der bereits 
verwendeten �lsorte auff�llen. 

3  Neue Patrone von Hand auf den Anschlussnippel 
aufschrauben. 

4 Anlage laufen lassen und auf Dichtheit am �lfilter 
pr�fen. 

5 �lfilterwechsel im Wartungskontrollblatt eintragen.  

  

  
 
 
 
Alte �lfilterpatronen  
umweltgerecht entsorgen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Wichtige Hinweise 

�lfilter wechseln 
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5.7 �l wechseln 

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Durchf�hrung eines �lwechsels.  
 
 
Ein �lwechsel darf nur bei Stillstand und bei total  entlasteter, 
druckloser Anlage durchgef�hrt werden! Die Anlage s oll beim 
�lwechsel in betriebswarmem Zustand (ca. 60�C - 80� C) sein. 
Die Anlage ist mit f�r den Betrieb am besten geeign etem �l zu 
betreiben. Die werkseitig verwendete �lsorte ist Sh ell Corena 
D68. Es wird empfohlen, diese �lsorte zu verwenden.   
Andere �lsorten m�ssen gleichwertig zu Shell Corena  D68 
sein. Nachf�llen nur mit �l des gleichen Fabrikats und der glei-
chen Sorte verwenden.  
Das Mischen unterschiedlicher �le ist nicht zul�ssi g!* 
Sicherheitshinweise zum Entlasten der Anlage beacht en  
(s. Kap. 5.3)! 
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern. Anlage auf ca. 70�C abk�hlen lassen und 
dann gem�û Kapitel 5.3 entlasten.  

2 Geeignetes Gef�û zum Auffangen des �ls unter eine 
der Verschlussschrauben (Auûensechskant) am Bo-
den des Kompressorblockes stellen und diese 
Schraube dann l�sen und herausschrauben.  

3 Die gesamte �lf�llung aus dem Kompressorblock 
ablassen, dann Verschlussschraube wieder ein-
schrauben und festziehen.  

4 Neues �l bis zum maximalen �lstand in den Einf�ll-
stutzen einf�llen und �leinf�llschraube von Hand 
fest einschrauben.  

5 Beim Starten die Anlage 2 bis 3 mal nur f�r ca. 5 
Sekunden laufen lassen und gleich wieder abschal-
ten, damit sich das �l in der Anlage verteilen kann , 
bevor die Anlage belastet wird.  

6 Anlage einschalten und ca. 3 Minuten laufen lassen.  

7 �lstand kontrollieren und ggf. �l bis zum max. 
�lstand auff�llen.  

8 Verschluss- und �leinf�llschraube: Dichtheit pr�fen .  

9 �lwechsel im Wartungskontrollblatt eintragen.  
 
 
Alt �l umweltgerecht entsorgen! 
* vor Verwendung eines Synthetischen �ls z.B. (RENN ER Super Lub), 
muss die Anlage komplett entleert werden.  
(Einschlieûlich K�hler und Filter) 
 

Inhalt 

Wichtige Hinweise 

 

�l wechseln 
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5.8 �labsaugschauglas reinigen  

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Reinigung des optional eingebauten �labsaugschaugla ses.  
 
 
Das �labsaugschauglas ist auf der Leitung am Absche iderbe-
h�lter aufgeschraubt.  
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern. Anlage auf ca. 70�C abk�hlen lassen und 
dann gem�û Kapitel 5.3 entlasten.  

2 Schrauben am �labsaugschauglas l�sen.  

3 Schauglas abnehmen und mit einem Lappen reini-
gen.  

4 Dichtung pr�fen und ggf. ersetzen.  

5 Schauglas wieder aufschrauben.  

 
 
 
 

5.9 �lk�hler reinigen 

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Reinigung des �lk�hlers.  
 
 
Zur Reinigung des �lk�hlers bei schwacher Verschmut zung 
gen�gt es, bei Stillstand der Anlage den K�hler ohn e Ausbau 
mit Druckluft abzublasen.  
Bei starker Verschmutzung des �lk�hlers gehen Sie v or, wie 
nachfolgend beschrieben.  
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten 
sichern. Anlage auf ca. 70�C abk�hlen lassen, strom -
los machen und gem�û Kapitel 5.3 entlasten.  

2 �lk�hler ausbauen.  

3 �lk�hler mit Dampfstrahl reinigen.  

4 �lk�hler einbauen.  

5 Anlage laufen lassen und auf Dichtheit pr�fen. 
 
 

Inhalt 

Allgemeines 

�labsaugschauglas 
reinigen 
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5.10 Keilriemen spannen / wechseln 

Dieser Abschnitt informiert Sie �ber die Vorgehensw eise zur 
Spannung und/oder zum Wechsel des Keilriemens.  
 
 
Der Keilriemen hat die richtige Spannung, wenn der Markie-
rungspfeil  (Pos. 1) auf die Markierung 15� der Gra dskala am 
Spannelement (Pos. 2) zeigt. Bei SPA/SPZ Riemen 15 � span-
nen oder bei XPA/XPZ Riemen auf 25 - 30�. 
 

 
Abb.: Keilriemen spannen 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 Anlage abschalten, stromlos machen und gegen 
Wiedereinschalten sichern.  

2 Feststellschraube (Pos. 3) der Keilriemenspann-
einheit l�sen.  

3 Spannelement mit Gradskala (Pos. 2) mit passen-
dem Sechskant-schl�ssel verdrehen, bis der Markie-
rungs-pfeil an der Keilriemenscheibe (Pos. 1) auf die 
15� oder 25-30� Markierung zeigt; das Spannelement 
kann in beide Richtungen verdreht werden.  

4 Spannelement (Pos. 2) verdreht halten und Fest-
stellschraube anziehen.  

5 Fluchtung der Riemenscheiben pr�fen. 
 
 

Schritt  T�tigkeit 

1 + 2 Wie ¹Keilriemen spannenª  

3 Spannelement (Pos. 2) entspannen lassen. Alten 
Keilriemen entfernen, neuen Keilriemen aufziehen.  

4 Wie ¹Keilriemen spannenª, Pos. 3 und 4 
 
 
 

Inhalt 

Allgemeines 

Keilriemen  
spannen 

Keilriemen  
wechseln 
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Kapitel 6 
Stilllegung und Entsorgung 

�bersicht 

In diesem Kapitel finden Sie wichtige Hinweise, wenn Sie den 
Kompressor (vor�bergehend) stilllegen oder entsorge n m�ssen.   
 
 
 
Dieses Kapitel ist in folgende Themen aufgeteilt: 
 

Nr Thema Seite 

6.1 Anlage stilllegen 6-2 

6.2 Wiederinbetriebnahme nach Stilllegung 6-3 

6.3 Auûerbetriebnahme und Entsorgung 6-4 

 
 
 

Inhalt 

�bersicht 
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6.1 Anlage stilllegen 

Hier finden Sie Informationen, die Sie beachten m�s sen, wenn 
Sie den Kompressor f�r l �ngere Zeit auûer Betrieb nehmen 
m�ssen und was Sie beachten m�ssen, wenn Sie den Ko m-
pressor nach dieser Zeit wieder in Betrieb nehmen.  
 
 
 
F�r eine l�ngere Stillegung die Anlage wie folgt vo rbereiten: 
 

Schritt T�tigkeit 

1 Anlage stromlos schalten gegen unbeabsichtigtes 
Anlaufen sowie gegen Einschalten durch Dritte si-
chern, z.B. Netzkabel in der Anlage einschlieûen.  

2 �lstand kontrollieren und gegebenenfalls auff�llen 
(s. Kap 5.5 ¹�lstand pr�fenª); Anlage mit bis zur 
Maximalmarkierung gef�lltem �lbeh �lter lagern.  

3 Keilriemen entspannen (s. Kap. 5.10 ¹Keilriemen 
spannen / wechselnª).  

 Anlage nicht luftundurchl�ssig abdecken, da sonst 
die Korrosion verschiedener Teile verst�rkt wird. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Anlage stilllegen  
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6.2 Wiederinbetriebnahme nach Stilllegung 

Verdichteranlagen, die l�nger als 3 Monate abgeschaltet, still-
gelegt oder gelagert wurden, sollten erst nach Durchf�hrung 
der nachfolgend beschriebenen Maûnahmen wieder in Betrieb 
genommen werden. 
 
 
Gehen Sie wie folgt vor, um den Kompressor nach einer l�nge-
ren Stilllegung wieder in Betrieb zu nehmen:  
 

Schritt T�tigkeit 

1 Schraubenverdichter mehrmals von Hand in Drehrich-
tung drehen.  

2 Ansaugfilter bzw. -kr�mmer abnehmen und ca. 0,1 
Liter �l (gleiche �lsorte wie im �labscheiderbeh �lter) 
in den Ansaugstutzen f�llen. Schraubenverdichter 
dann erneut von Hand in Drehrichtung durchdrehen.  

3 �lstand im Abscheiderbeh �lter �berpr�fen und ggf. 
Auff�llen, s. 5.5 ¹ �lstand pr�fenª.  

4 Anlage anschlieûen: s. Kap. 3.2 ¹Anschl�sse vor-
nehmenª.  

5 Keilriemen spannen (s. Kap. 5.10 ¹Keilriemen span-
nen / wechselnª).  

 

Wiederinbetrie b-
nahme INFO 

Wiederinbetrie b-
nahme nach  
Stilllegung 
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6.3 Auûerbetriebnahme und Entsorgung 

Hier erfahren Sie, was Sie bei der Auûerbetriebnahme und Ent-
sorgung beachten m�ssen.  
 
 
 
Gefahr! 

�  Beachten Sie die Sicherheitshinweise dieses Handbuchs 
sowie die entsprechenden Hinweise der Zuliefererdokumen-
tationen und die Unfallverh�tungsvorschriften.  

 
Lebensgefahr! 

�  Beim Heben des Kompressors besteht Lebensgefahr durch 
schwebende Lasten. Halten Sie sich niemals im Gefahren-
bereich auf und achten Sie auf anwesende Personen.  

 
Gefahr! 
Bei den folgenden Demontagearbeiten besteht u. U. Gefahr 
durch Schnittverletzungen aufgrund scharfer Kanten und Ecken 
der Anlage. Tragen Sie daher Arbeitshandschuhe.  
 
Umwelt 

�  Die nachfolgenden Hinweise m�ssen wegen m �glicher 
Umweltverschmutzung genau befolgt werden. Auch wenn 
die Entsorgung durch ein zugelassenes Fachunternehmen 
durchgef�hrt wird, muss der Betreiber des Kompresso rs ei-
ne ordnungsgem�ûe Durchf�hrung sicher stellen! 

 
 
 
Zur Demontage des Kompressors gehen Sie wie folgt be-
schrieben vor und beachten Sie die nachfolgenden Punkte:  
 

Schritt T�tigkeit 

1 Erkundigen Sie sich, wie die einzelnen Bauteile bzw. 
die gesamte Maschine entsorgt werden muss. 

Fragen Sie ggf. Ihren Umweltbeauftragten. 

2 Schalten Sie alle Einheiten drucklos und entlasten Sie 
die Anlage (s. Kap. 5.3 ¹Anlage entlastenª).  

 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

 
 

 

Demontage des 
Kompressors 
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6.3 Auûerbetriebnahme und Entsorgung (Forts.) 

Beim Bau der Anlage wurden �berwiegend folgende Wer kstoffe 
eingesetzt:  
 

Werkstoff Verwendet bei / in 

Batterien, NiCad-/ Li-Akku ·  Steuerung 

Kupfer ·  Kabel  

Stahl ·  Maschinenrahmen 

·  Seitenw�nde und T�ren 

·  Motor und Komponenten 

Kunststoff, Gummi, PVC ·  Dichtungen 

·  Schl�uche 

·  Kabel 

Zinn ·  Platinen 

Polyester ·  Platinen 

 
 
 
Folgende Teile und Betriebsstoffe m�ssen gesondert entsorgt 
werden: 
 

Bezeichnung Trifft zu auf 

LCD-Displays 

Anmerkung: 
LCD-Displays enthalten 
hoch-giftige Fl�ssig-
keiten 

·  Anzeigeger�te 

Elektronikschrott ·  Elektrische Versorgung 

·  Steuerungen (SPS etc.) 

·  Platinen mit elektronischen Bauteilen 

Kompressoren�l ·  Komplette Anlage 

 
 
 
Umwelt: 
Entsorgen Sie alle Teile der Anlage so,  
dass Gesundheits- und Umweltsch�den  
ausgeschlossen sind. 
 
 
 

Werkstoffe  
INFO 

Sonderm�ll  
INFO 
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Anhang W1 – Wartungskontrolle 

Fällig bei Bh Wartungsarbeit benötigte Teile 
      

Inbetriebnahme Ölstand prüfen   
  Keilriemenspannung prüfen   
  Schlauch- bzw. Rohrverbindungen nachziehen   
  Elektroklemmen nachziehen   
      
regelmäßig Elektroklemmen nachziehen (1 malig, dann alle 2000 h)   
  Alle Verbindungen auf festen Sitz prüfen   
  Schlauch- bzw. Rohrverbindungen auf Dichtheit prüfen   
  Funktionsprüfung der Druck- und Temperaturanzeige   
  Ölstand prüfen   
  Keilriemenspannung prüfen   
  Flucht der Keilriemenscheiben prüfen   
  Verschmutzungsgrad des Luftfilters prüfen   
 Bei Anlagen mit Druckbehälter Kondensat entleeren Öl-/ Wasser- Trenner 

 
Bei Anlagen mit zusätzlichen Filtermatten, diese 
regelmäßig kontrollieren und ggfs. ersetzen. Filtermatten 

      
2000 h Ölfilter wechseln Ölfilter 
bzw 1x jährlich Ölwechsel ² Kompressoren Öl 
  Luftfiltereinsatz wechseln Luftfiltereinsatz 
  Feinabscheiderpatrone wechseln ³ Feinabscheidepatrone 
  Elektroklemmen nachziehen   
  Keilriemenspannung prüfen   
  Keilriemen auf Verschleiß prüfen ggf. tauschen   
  Ölkühler reinigen   
  Schauglas der Ölabsaugung reinigen   
  Anlage auf Dichtheit prüfen   
  Nachlaufzeit überprüfen ( >= 3 min.)   
  Lager des Riemenspanners prüfen ggf. tauschen   
  Druckschalter Einstellung prüfen, ggfl. Einstellen   
  Motorenlager nachschmieren (ab RS 11) Heißlagerfett 
  Filtermatten reinigen / tauschen (siehe Details anliegend) 
  Anlage auf Gesamtzustand prüfen   
      
4000 h wie bei 2000 h wie oben 
bzw 1x jährlich      
6000 h wie bei 2000 h sowie: dazu: 
bzw 1x jährlich  Keilriemen wechseln Keilriemen 
  Spannrolle tauschen ( ohne Spannelement ) Spannrolle 
      
8000 h wie bei 2000 h sowie: dazu: 
bzw 1x jährlich  Thermoventil Einsatz tauschen Thermoventil Einsatz 
  O- Ring der Öleinfüllschraube tauschen O-Ring für Öleinfüllschraube 
  Schauglas der Ölabsaugung tauschen  (wo vorhanden) Schauglas für Ölabsaugung 
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Fällig bei Bh Spät. Wartungsarbeit benötigte Teile 
  Mon.     

10.000 h   wie bei 2000 h wie bei 2000 h 
 bzw 1x jährlich       
12.000 h   wie bei 2000 h sowie: dazu: 
 bzw 1x jährlich   Wartungssatz Ansaugregler WS Ansaugregler 
    Wartungssatz Abscheidekopf WS Abscheidekopf 
    Stirndeckel komplett tauschen Stirndeckel kompl. 
    Magnetventilspule tauschen Magnetventilspule 
    Spannrolle komplett mit Spannelement tauschen Spannrolle mit Spannelement 
    Keilriemen wechseln Keilriemen 
        
14.000 h   wie bei 2000 h wie bei 2000 h 
bzw 1x jährlich        
16.000 h   wie bei 2000 h sowie: dazu: 
bzw 1x jährlich    Thermoventil Einsatz tauschen Thermoventil Einsatz 
    O-Ring Öleinfüllschraube tauschen O-Ring für Öleinfüllschraube 
    Schauglas der Ölabsaugung tauschen  (wo vorhanden) Schauglas für Ölabsaugung 
        
18.000 h   wie bei 2000 h sowie: dazu 
 bzw 1x jährlich   Spannrolle tauschen - ohne Spannelement Spannrolle 
    Keilriemen wechseln Keilriemen 
        
20.000 h   wie bei 2000 h wie bei 2000 h 
bzw 1x jährlich        
22.000 h   wie bei 2000 h wie bei 2000 h 
bzw 1x jährlich        
24.000 h   wie bei 2000 h sowie: dazu: 
bzw 1x jährlich    Keilriemen wechseln Keilriemen 
    Thermostatventil Einsatz tauschen Thermostatventileinsatz 
    0-Ring Öleinfüllschraube tauschen O-Ring Öleinfüllschraube 
    Schauglas der Ölabsaugung tauschen (wo vorhanden) Schauglas für Ölabsaugung 
    Wartungssatz Ansaugregler WS-Ansaugregler 
    Wartungssatz Abscheidekopf WS - Abscheidekopf 
    Stirndeckel komplett tauschen Stirndeckel kompl. 
    Spannrolle kompl. mit Spannelement tauschen Spannrolle mit Spannelement 
    kompl. elektrische Steuereinheit elektrische Steuereinheit  
² mit RENNER SUPER  LUB alle 4000 h  
³ theoretische Standzeit > 4000 h, technisch sinnvoller Wechselintervall liegt bei 2000 h 
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Anhang W2 
Wartung Motorenlager 

In diesem Anhang erhalten Sie eine Übersicht zur Wartung von 
Motorenlager. Diese Beschreibung gilt nur für aktuelle Anlagen 
und kann von der Wartung für ältere Motoren abweichen. 
 
 
 
Die Motoren unserer Kompressoren bis 37kW  einschließlich, 
sind mit geschlossenen, dauergeschmierten Rillenkugellagern 
ausgerüstet – theoretische Standzeiten liegen zwischen 15.000 
und 30.000 Betriebsstunden (Bh). Bei abweichenden Betriebs-
verhältnissen wie in der Bedienungsanleitung definiert, müssen 
die Wartungsintervalle unbedingt den vorhandenen Umständen 
und Gegebenheiten angepasst werden, um einen zuverlässigen 
Betrieb zu gewährleisten. Bei höherer Schmutz- und Staubin-
tensität, Einschalthäufigkeit und höheren Umgebungstempera-
turen sowie 60Hz Betrieb müssen die Wartungsintervalle ent-
sprechend angepasst werden. 
 
 
1. Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten schützen. 
2. Ggf. Motor ausbauen, Anbauteile entfernen (Lüfterrad, Zar-

ge, Lüfterhaube, Riemenscheibe) 
3. Lagerdeckel (mitte) und Lagerschild (außen) demontieren 
4. Mit einem Abzieher altes Lager abziehen(falls schwergängig 

Lager vorsichtig erwärmen) und altes Fett entfernen 
5. Innenring des neuen Lagers vorsichtig erwärmen 
6. Neues Lager bis zum Anschlag auf die Welle schieben und 

dort kurz halten 
7. Neues Lager großzügig mit entsprechendem Fett eindecken 
8. Lagerdeckel und Lagerschild wieder montieren 
9. Lagerdichtung wieder anbringen 
 
 
Die Typenbezeichnungen der Motorenlager finden Sie in  
Tabelle 1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Dauergeschmierte 
Motorenlager 

Beschreibung  
Lagertausch 
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Anhang W2 Wartung Motorenlager (Forts.) 

Unsere Motoren ab 45 kW sind mit  „offenen“ Kugellagern 
ausgerüstet. Motoren ab dieser Baugröße sind mit sog. Nach-
schmiereinrichtungen auf der A- und B-Seite versehen.  
Entsprechend den Angaben im Wartungskontrollblatt sind diese 
Lager regelmäßig nachzuschmieren. 
Unsere Motoren sind werksmäßig mit einem Heißlagerfett für 
mind. 150°C auf Polyharnstoff-Basis vorgeschmiert. 
Zu verwenden ist z.B. SKF LGHP 2 oder gleichwertig auf 
Polyharnstoff-Basis. Best.-Nr.: 10254  
Beim Nachschmieren der Motorenlager sind diese Spezifikatio-
nen unbedingt einzuhalten, da eine Mischung mit unterschiedli-
chen Fetten die Lebensdauer der Lager entscheidend beein-
trächtigen kann.  
 
Bitte unbedingt beachten: Bei abweichenden Betriebsverhält-
nissen müssen die Wartungsintervalle unbedingt den örtlichen 
Umständen und Gegebenheiten angepasst werden, um einen 
störungsfreien Betrieb zu gewährleisten. D.h. bei höherer 
Schmutz- und Staubintensität, Einschalthäufigkeit und höheren 
Umgebungstemperaturen sowie 60Hz Betrieb müssen die War-
tungsintervalle verkürzt werden. 
 
 
Zum Nachschmieren der Motorenlager befolgen Sie bit te 
folgende Schritte: 
 
1. Anlage abschalten und gegen Wiedereinschalten schützen. 
2. Schmiernippel und das Umfeld gründlich reinigen. 
3. Kappe der Nachschmiereinrichtung entfernen. 
4. Verschluss der Drainageöffnung (meistens gegenüber) ent-

fernen. Hier tritt überschüssiges Fett aus.  
5. Ca. die Hälfte des nachzuschmierenden Fettes, am besten 

mittels einer Fettpresse, einbringen. Anschließend den Motor 
ungefähr 1 Minute laufen lassen. 

6. Anlage abschalten und restliches Nachschmierfett eingeben. 
7. Kappe der Nachschmiereinrichtung und Verschluss der Drai-

nageöffnung wieder anbringen. 
 

 
 
Bei längerem Stillstand von Motoren sollte einmal im Monat die 
Motorwelle gedreht werden. Dabei die Motorwelle mit der Hand 
mindestens 5 Umdrehungen drehen und in einer anderen Posi-
tion als zu Beginn wieder zum Stehen bringen. 
Falls die Motoren länger als 6 Monate stehen müssen vor Inbe-
triebnahme die Motorlager nachgeschmiert werden. 
Wenn die Motoren länger als 2 Jahre stehen müssen die Motor-
lager ausgetauscht werden. 
 
 

Nachschmierpflich-
tige Motorenlager 

Beschreibung 
Nachschmierung 

Stillstand der  
Motoren 
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Anhang W2 Wartung Motorenlager (Forts.) 

 
Hier die Einzelheiten der von uns eingebauten Lager und die 
einzufüllenden Fettmengen (nur für WEG Motoren): 

Baugröße  

 
Leistung kW 

A-Seite B-Seite 

Fettmenge 
Gramm 

Nach-
schmier-

frist 
90 1,5 / 2,2 6205 ZZ 6204 ZZ - - 
112 3,7 6307 ZZ 6206 ZZ - - 
112 3 / 4 / 5,5 6207 ZZ 6206 ZZ - - 
132 4 / 4,5 / 5,5 / 7,5 / 9 / 1-11 6308 ZZ 6207 ZZ - - 
160 11 / 15 6309 C3 6209 Z-C3 - - 
180 18,5 / 22 6311 C3 6211 Z-C3 - - 
200 30 / 37 6312 C3 6212 Z-C3 - - 
225 45 6314 C3 6314 C3 27 5000 
250 55 6314 C3 6314 C3 27 5000 
280 75 / 85 / 90 / 1-110 6314 C3 6314 C3 27 5000 
315 110 / 132 / 160 6314 C3 6314 C3 27 5000 

Tabelle 1 



RENNER GMBH                                                                                                                                                                    02_06     
Betriebsanleitung 
                                                                                                                                                                                                                             

AW  -   Anhang Wartungskontrollblatt                                                                                                            Stand 02_06                    

ANHANG  W   -      Wartungskontrolle  
 

 
Betrieb
stunde 

 
Luftfilter- 
patrone 

 
�lfilter- 
patrone 

 
�labscheide-  

patrone 

 
�lf�llung 

 
Keilriemen 

 

andere Wartungsarbeiten  (nehmen Sie evtl. ein Zusatzblatt)  
 

 
Unterschrift und 
Datum 

 ge
re

in
ig

t 

 

er
ne

ue
rt

 

D
iff

er
en

zd
ru

ck
 

D
el

ta
 p

 in
 b

ar
 

er
ne

ue
rt

 

ge
pr

�ft
 

au
fg

ef
�ll

t 

er
ne

ue
rt

 

ge
pr

�ft
 

na
ch

ge
sp

an
nt

 

er
ne

ue
rt

 

  

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

 

Ausgef�hrte Arbeiten ankreuzen, bzw. Messwerte eint ragen und durch Unterschrift best�tigen  

er
ne

ue
rt 



ACE – Anhang EG-Konformität                          ACE-1 

EG-Konformitätserklärung nach Maschinenrichtlinie 2 006/42/EG Anhang II 1.A 

 
Der Hersteller / Inverkehrbringer  

RENNER GmbH Kompressoren 
Emil-Weber-Straße 32 
74363 Güglingen 

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt 
 
Produktbezeichnung: RENNER Schraubenkompressor 

Fabrikat: RENNER 

Seriennummer:  

Serien-/Typenbezeichnung: RS-T 75 – 90 kW   
Beschreibung: 
Schraubenkompressor zur Erzeugung von Druckluft  von 7,5 bis zu 15 bar 
 
allen einschlägigen Bestimmungen der oben genannten Richtlinie sowie den weiteren angewandten 
Richtlinien (nachfolgend) - einschließlich deren zum Zeitpunkt der Erklärung geltenden Änderungen - 
entspricht. 
 
Folgende weitere EU-Richtlinien wurden angewandt:  

EMV-Richtlinie 2004/108/EG 

Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG 

Richtlinie 2009/105/EG. 

 
Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:  

EN 1012-1:1996 Kompressoren und Vakuumpumpen - Sicherheitsanforderungen - Teil 1: 
Kompressoren 

EN 286-1:1998/A2:2005 Einfache unbefeuerte Druckbehälter für Luft oder Stickstoff - Teil 1: 
Druckbehälter für allgemeine Zwecke 

EN 60204-1:2006 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung von Maschinen - Teil 1: 
Allgemeine Anforderungen (IEC 60204-1:2005 (modifiziert)) 

EN ISO 12100-1:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze - 
Teil 1: Grundsätzliche Terminologie, Methodologie (ISO 12100-1:2003) 

EN ISO 12100-2:2003 Sicherheit von Maschinen - Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze - 
Teil 2: Technische Leitsätze (ISO 12100-2:2003) 

EN ISO 13849-1:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen - 
Teil 1: Allgemeine Gestaltungsleitsätze (ISO 13849-1:2006) 

EN ISO 13849-2:2008 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen - 
Teil 2: Validierung (ISO 13849-2:2003) 

 
Name und Anschrift der Person, die bevollmächtigt ist, die technischen Unterlagen zusammenzustellen: 
Daniel Hallner 
RENNER GmbH Kompressoren 
Emil-Weber-Straße 32 
74363 Güglingen 
 
 
_______________________________ _______________________________ 
(Unterschrift) (Unterschrift) 
Geschäftsführer Beauftragter für die Dokumentation 
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Anhang S 
Bedienhinweise zur Steuerung 
„RENNER Tronicª 

 

Diese Kurz-INFO gibt Ihnen die wichtigsten Stichpunkte zur 
Steuerung ¹RENNER Tronicª. Beachten Sie auch die beiliegen-
de RENNER tronic Anleitung. 
 
 
Die Steuerung des Kompressors wird am Bedienfeld der Steue-
rung eingestellt und von dieser �berwacht. Mit der Steuerung 
¹RENNER Tronicª k�nnen Sie eine Vielzahl von Parametern 
und Funktionen einstellen bzw. �ndern.  
Weiterhin erhalten Sie umfangreiche Informationen � ber die 
Einstellwerte wie z. B. wartungsrelevante Details.   
 
Aus Sicherheitsgr�nden k �nnen Sie den Programmiermodus 
nur aktivieren, wenn der Kompressor still steht. 
 
Zur Bedienung der RENNER tronic beachten Sie bitte die ent-
sprechende Betriebsanleitung, die Teil der Dokumentation die-
ses Kompressors ist. (Optional) 
 
 

 
 
 
 
 
 

Inhalt 

Funktion  

 

Abbildung  
Bedienfeld 
RENNER Tronic 
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Pos.  Bezeichnung Funktion 

1 Kompressor EIN Schaltet den Kompressor ein 

2 LED (gr �n) Betriebs-LED 

3 Kompressor AUS Schaltet den Kompressor aus 

4 Pfeiltaste UP Mit der UP-Taste wechseln Sie 
zum vorherigen Men�punkt und 
erh�hen Parameterwerte.  
Dient auch zum Aufrufen der 
INFO-Ebene (in Verbindung mit 
der Enter-Taste).  

5 Pfeiltaste DOWN Mit der DOWN-Taste wechseln 
Sie zum nachfolgenden Men�-
punkt und verringern Parameter-
werte.  
Dient auch zum Aufrufen der 
INFO-Ebene (in Verbindung mit 
der Enter-Taste).  

6 Enter Auswahl eines Men�punktes. 
Eingaben bzw. Änderungen bes-
t�tigen bzw. speichern.  

7 LED (rot) St�rungs-/Wartungs-LED 

8 Quit Mit ¹Quitª verwerfen Sie Einga-
ben und beenden einen gew�hl-
ten Men�punkt.  

Auûerdem quittieren Sie Warn- 
bzw. St�rmeldungen.  

9 Display Anzeige der Parameter sowie der 
St�rungs-/Warnmeldungen.  

1. Zeile: Anzeige von aktuellen 
Betriebsdaten 
2. Zeile: Anzeige von Men�wer-
ten sowie St�r- und Warnmel-
dungen 

 
 
Wichtig 
�berpr �fen Sie regelm�ûig, ob St �r- bzw. Warnmeldungen an-
stehen. Dr�cken Sie dazu eine der Pfeiltasten und r ufen Sie mit 
der Enter-Taste die Info-Ebene ¹Stoermeldungenª auf.  
Blinkende Meldungen: St�rung (!-Zeichen am Anfang d er Mel-
dung) wurde noch nicht behoben. Bei Warnmeldungen steht ein 
Fragezeichen am Anfang der Zeile.  
 
 

Bedienfeld,  
Kurzbedienung 

 



 
 
 
 

                                                                                                                                                                           

     Made in Germany  
 
    Manufacturer of Compressors 
    Fabricant de Compresseurs 
    Fabricante de compresores  

Tel. +49(0)7135 / 93 1 93-0 ; Fax +49(0)7135 / 93 1 93-50 
e-Mail: info@renner-kompressoren .de 
Emil-Weber-Straûe 32 ; D-74363 G�glingen 
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Analog-Eingang1
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KTY
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Analog-Ausgang1
GND1

Option Analog-Ausgangs-Modul

Digital-Eingang4

Digital-Eingang2

Digital-Eingang3

Datum

BEH RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

16.4.05 C:\WSCAD\RSTohneModul

von 15



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 3

L1 L2 L3 PE
W1 V1 U1

V2 U2 W2

97

98 96

95

M
3

PE
M1

1 3 5

2 4 6

400V/50Hz
W1 V1 U1

V2 U2 W2

97

98 96

951 3 5

2 4 6

Typ Vorsicherung Zuleitung Motornennstrom Motorschutzrelai s Motorleitung Y/D Sch�tze Bimetall

RST 75

RST 90

RST 110

160 A

200 A

250 A

4x70 mm²

4x90 mm²

68,0 A

81,0 A

98,0 A

40,0 A

47,0 A

57,0 A

7x10 mm²

7x10 mm²

7x16 mm²

1

2

3

4

5

6
K1M1

1

2

3

4

5

6
K1M2

1

2

3

4

5

6
K5M2

1

2

3

4

5

6
K3M2

1

2

3

4

5

6
K3M1

1

2

3

4

5

6
K5M1

F1.1 F2.2

M
3

PE

M2

PE PE

Einspeisung

4x120 mm²

8.
2

13
.2

9.1 9.3 9.2 14.1 14.3 14.2

Datum

BEH RST 75-110 RENNER GmbH
RENNERTRONIC Kompressoren

L1

L2

L3

5.0

5.0

5.0

5.0PE

-F2-F1

Kompressor 1 Kompressor 2

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

von 15

SDAINLM70

SDAINLM90

SDAINLM115 ZB65-65
ZB65-57

ZB65-57



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 4

Schaltschrank

Kompressor 1
Lastventil
Y1M1

Motor
Zuleitung M2 Y2

Motor Lastventil Luftk�hler Ölk�hler Ölk�hler
Kompressor 2 Kompressor 2 Kompressor 1 Kompressor 2Kompressor 1

A1
RENNERTRONIC
GLW-Master

S0
Not-Aus

A2
RENNERTRONIC
GLW-Slave

TP1 TP2PT1 PT2
Temperatur

Kompressor 1

Druckaufn.

Kompressor 1

Temperatur

Kompressor 2

Druckaufn.

Kompressor 2

Datum

BEH RST 75-110
RENNERTRONIC

RENNER GmbH
Kompressoren

M3/L�fter M4/L�fter M5/L�fter

von 15

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 5

PET1

400V0V

L01

N01

L+ 18VAC

L- 18VAC

L+ 10VAC

L- 10VAC

10
V

18
V

23
0V

0-1.6A

PE PE PE

20A
-F3

1

2

3

4

5

6
-K1.3

1

2

3

4

5

6
-K2.3

1

2

3

4

5

6
-K3.3

-F2.3 -F3.3-F1.3

6A
-F4

1 3 5

2 4 6

F5

F6 F7 F8

ST 0.3

L1

L2

L3

L�fter 1

Luftnachk�hler

L�fter 2

�lk�hler

Kompressor 1

L�fter 3

�lk�hler

Kompressor 2

M
3

U V W

PE
-M3 M

3

U V W

PE
-M4 M

3

U V W

PE
-M5

L1

L2

L3

PEPE

95

96

97

98

95

96

97

98

95

96

97

98

3.9

3.9

3.9

3.9

6.1 6.3 6.4

6.
1

6.
3

6.
4

6.0

6.0

7.0

7.0

7.0

7.0

6.0

Datum

BEH RST 75-110
KompressorenRENNERTRONIC
RENNER GmbH

F7 T3.6A
F8 T1A

F6 T2A

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

11

12

-S0

von 15



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 6
von 16

L01 L01

N01 N01

A1

A2
-K1.3

A1

A2
-K2.3

A1

A2
-K3.3

95

96
-F1.3

95

96
-F3.3

13

14
-K5M1

13

14
-K5M2

L�fter1 L�fter2 L�fter3

PE PE

5.0

5.0

5.0

9.0

9.0

7.0

5.1 5.2 5.3

43

44
-K1M2

43

44
-K1M1

95

96
-F2.3

9.3 9.1 14.1

Datum

BEH
RENNERTRONIC
RST 75-110 RENNER GmbH

Kompressoren

5 6
3 4
1 2

5 6
3 4
1 2

5 6
3 4
1 2

6.1 6.2
6.3
6.3
6.46.2

6.2

6.1

6.1

C:\WSCAD\RSTohneModul16.4.05

13.3



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 7

14 15 16 17 18

Spannungsversorgungen

Erdung f�r
Spannungsversorgungen

von 16

L+ 10VAC

L- 10VAC

L+ 18VAC

L- 18VAC

L+ 10VAC

L- 10VAC

L+ 18VAC

L- 18VAC

RENNERTRONIC1 (GLW-Master)

PE PE

5.9

5.9

5.9

5.9

6.9

A1

Datum

BEH RST 75-110
RENNERTRONIC

RENNER GmbH
Kompressoren

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

11.0

11.0

11.0

11.0

11.0



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 8

8 9 10 11 12 13

NOT-AUS Motorschutz

Digital-Eingänge

von 16

RENNERTRONIC1 (GLW-Master)

1

2
S0

95

96
F1.1

Kompressor1

3.2

A1

Datum

BEH RST 75-110
RENNERTRONIC Kompressoren

RENNER GmbH

+24VDCNCNC

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

NC

13.4

13.4

Sl.1 Ber.
(Nur bei aktivierter
RST-Verkn. im GLW-Men�)



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 9

22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

Wechsler f�r
SammelstörmeldungSchlieûer

potentialfrei

Relais-Ausgänge

Netz Stern Dreieck Last/Leerlauf

L01

N01

L01

N01

13

14
K1M1

13

14
K3M1

21

22
K5M1

21

22
K3M3

A1

A2
K1M1

A1

A2
K3M1

A1

A2
K5M1

RENNERTRONIC1 (GLW-Master)

A1

A2
Y1

1-X1

2-X1

6.9

6.9

9.1 9.2 9.3 9.2

Datum

BEH RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

A1

43 44
31 32
21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

3.2
3.2
3.2
9.1

6.3

3.4
3.4
3.4

9.3

3.3
3.3
3.3
6.1
9.2

9.1

43 44
31 32
21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

43 44
31 32
21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

von 15

13.0

13.0

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

12.3 A2/KL.13

A2/KL.10

A2/KL.11

12.3

12.3

Konf. Lastanf.1 Konf. GLW Ber.



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.
Blatt 10

1 2 3 4 5 6 7

P 0-16BAR

4-20mA

KTY PT1TE1

DruckaufnehmerTemperaturf�hler

Temperatur Netzdruck

+

12

RENNERTRONIC1 (GLW-Master)
Analog-Eingänge

A1

Kompressor1 Kompressor1

RENNER GmbH
Kompressoren

Datum

BEH RST 75-110
RENNERTRONIC

16.4.05
C:\WSCAD\RSTohneModul

von 15



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.

14 15 16 17 18

Spannungsversorgungen

Erdung f�r
Spannungsversorgungen

RENNERTRONIC2 (GLW-SLAVE)

A2

RENNER GmbH
Kompressoren

Datum

BEH RST 75-110
RENNERTRONIC

7.9

7.9

PEPE

L- 18VAC

L+ 18VAC

L- 10VAC

L+ 10VAC

7.9

7.9

C:\WSCAD\RSTohneModul
16.4.05

7.9

Blatt 11
von 15



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.

8 9 10 11 12 13

21

22
S0

NOT-AUS

Digital-Eingänge

Kompressor2

Extern DSMotorschutz

Last-Leerlauf

95

96
F2.2

Ext.Ber.

Betriebs-

bereitschaft

NC NC NC NC

RENNERTRONIC2 (GLW-Slave)

3.5

A2

Datum

BEH RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

9.4

9.7

9.5

von Master
von Master

C:\WSCAD\RSTohneModul
16.4.05

Blatt 12
von 15

A1/Kl.27+29

A1/Kl.28

A1/Kl.31



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.

22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

L01

N01

Wechsler f�r
SammelstörmeldungSchlieûer

potentialfrei

Relais-Ausgänge

Netz Stern Dreieck Last/Leerlauf

RENNERTRONIC2 (GLW-Slave)

13

14
K3M2

13

14
K1M2

21

22
K5M2

21

22
K3M2

A1

A2
K1M2

A1

A2
K3M2

A1

A2
K5M2

A1

A2
Y2

RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

Datum

BEH

9.9

9.9

14.1 14.2 14.214.3

3-X1

4-X1

43 44
31 32
21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

21 22
13 14
5 6
3 4
1 2

43 44
31 32
21 22
13 14
5 6
3 4
1 23.5

3.5
3.6

3.6
3.6
3.7

3.7
3.7
3.8

14.1
14.3

14.1 6.2
14.2

6.4

A2

Betriebsbereitschaft

Blatt 13
von 15

16.4.05 C:\WSCAD\RSTohneModul

8.2

8.2

A1/Kl.13

A1/Kl.10

an Master

Konf. Ber.Meld.



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.

1 2 3 4 5 6 7

P 0-16BAR

4-20mA

KTY

DruckaufnehmerTemperaturf�hler

Temperatur Netzdruck

+

12

TE2 PT2

RENNERTRONIC2 (GLW-Slave)
Analog-Eingänge

Kompressor2 Kompressor2

Datum

BEH RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

A2

C:\WSCAD\RSTohneModul
16.4.05

Blatt 14
von 15



0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Änderung Datum Name

Bearb.
Gepr.

Norm

Datum

Urspr. Ers.dErs.fZust. Bl.

BEH RENNER GmbH
Kompressoren

RST 75-110
RENNERTRONIC

PEL1L2L3PE

F1 F2

A
ns

ch
lu

û-
ka

st
en

F3

F3

F3

F4

F4

K1.3

F1.3

K2.3

F2.3

K3.3

F3.3
P

E

P
E

P
E

P
E

P
E

1 2

F5

4PE3

F6F7F8

T1

P
E

35
0

m
m

59
0

m
m

74
0

m
m

K1M1 K5M1 K3M1

F1.1

K1M2

F2.2

K5M2 K3M2

C:\WSCAD\RSTohneModul

Blatt 15
von 15

16.4.05
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Anzeige, Bedienung

1.1 LCD-Anzeige:

Beispiel f�r Betriebsanzeige bei Lastlauf.

8 4 ° C 8 . 3 b a r
L a s t l a u f

1. Zeile:

In der ersten Zeile steht immer:

- links: die aktuelle Verdichtertemperatur, die durch einen KTY -
Temperaturf�hler erfasst wird.

- rechts: der momentane Netzdruck, gemessen mit einem Drucksensor
(4 - 20 mA = 0 bis 16 bar).

2. Zeile

In der zweiten Zeile wird je nach Betriebszustand angezeigt:

- Betriebsmeldungen
- St�r- und Warnungs- und Wartungsmeldungen
- Men�bereiche (z. B. Einstellwerte etc.)

Betriebsmeldungen

Es existieren folgende Betriebsmeldungen:

- Startbereit: Steuerung betriebsbereit, aber nicht eingetastet.
- AWAL Verz�gerung: Wiederanlaufverz�gerung nach Spannung sausfall.
- Wiederanl. Verz.: Wiederanlaufverz�gerung nach Abschalt ung.
- Trockner Verz.: Anlaufverz�gerung nach Trocknerstart.
- Start bei Bedarf: Der Kompressor wartet auf Druckanforderung.
- Startphase Motor: Der Kompressor befindet sich im Hochlauf.
- Lastlauf: Motor l�uft und Lastventil ge �ffnet.
- Nachlaufzeit: Motor l�uft und keine Druckanforderung.
- Sanftauslauf: Motor l�uft und Kompressor ausgetastet.
- Keine Startfreig: Ein digitaler Eingang ist auf Startfreigabe programmiert

und ge�ffnet.

St�rungen / Warnungen

Bei aufgetretenen St�rungen bzw. Warnungen werden diese so lange in der
zweiten Zeile angezeigt, bis sie behoben und quittiert sind. Hierbei haben
St�rungen Vorrang vor Warnungen.

Die letzte St�rung wird statisch angezeigt; Warnungen und
Wartungsmeldunden werden nacheinander im Wechsel mit der aktuellen
Betriebsmeldung gezeigt.
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1.2 LED-Anzeigen:

Auf dem Bedienpanel befinden sich eine gr�ne und eine rote LE D, denen folgende
Bedeutung zugeordnet ist:

· LED gr�n:
- Aus: Kompressor ausgetastet oder gest�rt
- Blinkt: Kompressor eingetastet und Motor l�uft nicht
- Ein: Kompressor eingetastet und Motor l�uft
· LED rot:
- Aus: Keine Wartung, Warnung oder St�rung
- Blinkt: Warnung oder Wartung und keine St�rung
- Ein: St�rung

1.3 Tasten:

Zur Bedienung der Steuerung befinden sich 6 Tasten an der Frontseite der
Steuerung.

(I) Einschalten des Kompressors

(O) Ausschalten des Kompressors

( ) Men�: vorhergehender Men�punkt
Ändern: Parameter erh�hen
Ablauf: Aktivierung der Info ± Ebene (St�rspeicher, Wartun gszeiten)

(¯ ) Men�: nachfolgender Men�punkt
Ändern: Parameter verringern
Ablauf: Aktivierung der Info ± Ebene (St�rspeicher, Wartun gszeiten)

(Enter) Men�: Änderung aktivieren
Ändern: Parameter�nderung �bernehmen
Ablauf: nach 2 Sekunden Eingabe von Zugriffscodes

(Quit) Men�: Men� beenden
Ändern: Parameter�nderung verwerfen
Ablauf: Quittierung von St�rungen bzw. Warnungen/Wartungen
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2 Haupt - Men �

Wenn der entsprechende Code (¹Enterª-Taste 2 Sekunden dr�c ken) eingegeben
wurde, steht das folgende Auswahlmen� zur Verf�gung:

Bei allen Men�s erscheint dabei jeweils immer eine Zeile in d er zweiten Zeile
der LCD-Anzeige.

Mit den Tasten ( ) und (¯ ) kann man die einzelnen Punkte innerhalb des
Hauptmen�s anw�hlen. Die Auswahl erfolgt dann mit der Taste (ENTER)

> K u n d e n p a r a m. <
> S e r v i c e d a t e n <
> B e t r i e b s p a r a m. <
> F r e q u e n z u mr . <
> We r k s e i n s t . <
> E / A K o n f i g . <
> D i a g n o s e <
> G r u n d l a s t w . <

Der Men�punkt ¹Grundlastwechselª erscheint nur, wenn im Un termenu
¹Werkseinstellungª der Punkt ¹GLW-Masterª auf ¹JAª gestellt ist.

Wurde zum Aufruf des Men�s der Kundencode eingegeben, so ers cheinen die
Men�punkte ¹Betriebsparameterª, ¹Werkseinstellungª, ¹E /A-Konfigurationª und
¹Diagnoseª nicht!
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2.1 Unter-Men � Kundenparameter

> Kunde npa r a m. <

Mit der Enter - Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der Kundenparameter:

N . D r . ma x . 6 . 0 b a r
N . D r . mi n . 5 . 0 b a r
S t a r t k o n t r . L O K
D r u c k f r e i g . L O K
A WA L A U S
A WA L - V e r z . 8 s
D r u c k - E i n h . B A R
T e mp . - E i n h . ° C
S p r a c h e D e u t s c h
K o mp r . N r . 1

N.Dr.max.:
Wertebereich: (N.Dr.Min. + 0.2) ... 16.0 bar
oberer Schaltpunkt f�r Druckregelung

N.Dr.min.:
Wertebereich: 0.0 ... (N.Dr.max. - 0.2) bar
unterer Schaltpunkt f�r Druckregelung

Startkontr.:
Einstellm�glichkeiten: LOK, EXT
Einstellung, von wo aus der Verdichter gestartet werden kann:

LOK: Lokaler Start des Verdichters, d.h., der Kompressor kann mit der (I)-
Taste am Bedienteil gestartet werden. EXT:Externer Start des
Verdichters, d.h. der Kompressor wird von fern �ber einen di gitalen
Eingang gestartet. Ein Vorort-Start ist dann nicht mehr m�g lich. (s.
dazu auch Men� E-/A-Belegung)

Druckfreig.:
Einstellm�glichkeiten: LOK, EXT
Einstellung, ob das Last-/Leerlaufverhalten des Verdichters vom internen
Netzdrucksensor oder von einem externen Signal abgeleitet wird:

LOK: Das Last-/Leerlaufverhalten des Verdichters wird durch den internen
Netzdrucksensor bestimmt.

EXT: Das Last-/Leerlaufverhalten des Verdichters wird durch einen
externen Druckschalter bestimmt, der als digitaler Eingang
angeschlossen ist.
(s. dazu auch Men� E-/A-Belegung)
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AWAL:
Einstellm�glichkeiten: AUS, EIN
Einstellung, ob der Verdichter nach einem Spannungsausfall wieder automatisch
anlaufen soll oder nicht.

EIN: Nach Spannungsausfall erfolgt ein automatischer Wiederanlauf,
wenn der Kompressor vor Spannungsausfall in Betrieb war.

AUS: Nach Spannungsausfall erfolgt generell kein automatischer
Wiederanlauf.

AWAL-Verz.:
Wertebereich: 0 ... 99 Sek.
Der automatische Wiederanlauf nach Spannungsausfall wird um die hier
vorgegebene Zeit verz�gert.

Druck-Einh.:
Einstellm�glichkeiten: BAR, PSI
Einstellung, der physikalischen Einheit f�r den Druck

BAR Die Druckanzeige erfolgt in bar
PSI Die Druckanzeige erfolgt in psi

Temp.-Einh.:
Einstellm�glichkeiten: �C, �F
Einstellung, der physikalischen Einheit f�r die Temperatu r

�C Die Temperaturanzeige erfolgt in Grad Celsius
�F Die Temperaturanzeige erfolgt in Grad Farenheit

Sprache:
Einstellm�glichkeiten: Deutsch, Englisch, D �nisch, Tschechisch, Franz �sisch,
Isl�ndisch, Polnisch

Bei Auswahl der Displaysprache wird diese jeweils in der gew�hlten Landessprache
angezeigt.

Sprache Deutsch
Language English
etc.

Kompr.Nr.:
Wertebereich: 0 ... 30
Vorgabe der Teilnehmernummer in einer RS 485 - Vernetzung (Visualisierung). Bei
Eingabe von ¹0ª ist die Schnittstelle deaktiviert.
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2.2 Unter-Men � Servicedaten

> Se r v i c e da t e n <

Mit der Enter-Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der Wartungszeiten:

L u F t f i l t . 1 0 0 0 h
O e L f i l t e r 1 0 0 0 h
O e L w . 2 0 0 0 h
A b S c h . 1 0 0 0 h
Wa R t . A b s c h . A U S

Luftfilt.:
Wertebereich: 0 ... 9999 Std.
Bei ---- wird dieses Wartungsintervall nicht bearbeitet
Vorgabe f�r Wartungsintervall Luftfilter

Oelfilter:
Wertebereich: 0 ... 9999 Std.
Bei ---- wird dieses Wartungsintervall nicht bearbeitet
Vorgabe f�r Wartungsintervall �lfilter

Oelw.:
Wertebereich: 0 ... 9999 Std.
Bei ---- wird dieses Wartungsintervall nicht bearbeitet
Vorgabe Wartungsintervall f�r das Verdichter�l

Absch.:
Wertebereich: 0 ... 9999 Std.
Bei ---- wird dieses Wartungsintervall nicht bearbeitet
Vorgabe f�r Wartungsintervall Abscheiderelement

Wart.Absch.:
Einstellm�glichkeiten: AUS, EIN
Festlegung, ob eine Wartungsmeldung zur Abschaltung f�hrt oder nicht

AUS Eine Wartungsmeldung f�hrt nicht zur Abschaltung
EIN Eine Wartungsmeldung f�hrt zur Abschaltung
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2.3 Unter-Men � Betriebsparameter

>Be Tr i e bs pa r a m. >

Mit der Enter - Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der
Werksparameter:

H o C l a u f z e i t 1 5 s
N a C h l . Z e i t 1 8 0 s
S t I l l . Z e i t 1 5 s
T r O c k . Z e i t 3 0 m i n
d p - V e r z . 1 0 s
L � F t e r a u s 0 ° C
L � F t e r a n 0 ° C
G L W - M A S T E R N E I N
B e T . s t d . 2 1 2 3 4
L a S t s t d . 2 1 2 3 4

Hochl.Zeit:
Wertebereich: 3 ... 30 Sek
Zeit f�r den Hochlauf (Stern) des Verdichters

Nachl.Zeit:
Wertebereich: 10 ... 900 Sek
Vorgabe der Nachlaufzeit, die f�r die Dauer der Leerlaufpha se herangezogen wird.

Still.Zeit:
Wertebereich: 0 ... 240 Sek
Verz�gerungszeit nach Ausschalten des Kompressors bis zum Stil lsetzen, bzw. bei
Notabschaltung bis zum m�glichen Neustart.

Trock.Zeit:
Wertebereich: 0 ... 60 min
Vorlaufzeit f�r Trockner.

dp-Verz.:
Wertebereich: 1 ... 60 Sek
Verz�gerungszeit nach Lastlauf f�r Differenzdruck�berwa chung der Filter

L�fter an:

Wertebereich: 0�C ± 110�C ; schaltet ab dem eingestellten Wert einen Ausgang ein



Blatt 10 von 30

RENNERtronik V 1.33S vom 01.03.2005

L�fter aus:

Wertebereich: 0�C ± 110�C ; schaltet bei eingestelltem Wert den Ausgang aus. Wert
sollte unterhalb von ¹L�fter anª eingestellt werden

GLW-Master:
Einstellm�glichkeiten: NEIN, JA
Festlegung, ob die Steuerung gleichzeitig als GLW-Master arbeitet:

NEIN: Die Steuerung arbeitet als Einzelanlage.

JA: Das Last-/Leerlaufverhalten des Verdichters wird durch die
eingebaute Grundlastwechselschaltung bestimmt. Gleichzeitig
werden damit alle zur GLW geh�rigen Untermen�s anw �hlbar. F �r
den GLW ± Betrieb ist ein zus�tzliches Erweiterungsmodul
notwendig.

Betr.Std.:

Wertebereich: 0 ... 999999 Std.
Gesamtbetriebsstundenz�hler
Laststd.:
Wertebereich: 0 ... 999999 Std.
Lastbetriebsstundenz�hler
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2.4 Unter-Men � Frequenzumrichter

> FRe que nz u mr . >

Mit der Enter - Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der Umrichter -
Parameter:

U mR i c h t e r N E I N
P r O z . S o l l w . 5 0 %
Mi N . D r e h z a h l 5 0 %
P r o p . F a k t . 1 0 0 %/ b
N a c h s t . Z t . 2 0 s

Umrichter
Einstellm�glichkeiten: NEIN, JA
Festlegung, ob die Steuerung mit einem Frequenzumrichter kombiniert ist

NEIN: Die Steuerung arbeitet ohne Umrichter mit Stern/Dreieck

JA: Die Steuerung arbeitet mit internem PI-Regler zur Berechnung des
Drehzahlsollwerts f�r den Umrichter. F�r den Umrichter ± Be trieb ist
ein zus�tzliches Steckmodul notwendig.

Proz.Sollw.:
Wertebereich: 0 ... 99 %
Vorgabe f�r Drucksollwert des PI ± Reglers in Abh�ngigkeit d er eingestellten
Druckgrenzen. Ein eingestellter Wert von 50 % bedeutet hierbei, dass der
Drucksollwert genau in der Mitte zwischen N.Dr.min und N.Dr.max liegt.

Min.Drehzahl.:
Wertebereich: 0 ... 99 %
Vorgabe f�r den minimal zul�ssigen Drehzahl ± Sollwert f�r d en FU. Ein eingestellter
Wert von 50 % bedeutet hierbei, dass der mA - Sollwert im Betrieb zwischen 12 und
20 mA liegt.

Prop.Fakt.:
Wertebereich: 0 ... 999 %/b
Verst�rkungsfaktor f�r den PI - Regler.

Nachst.Zt.:
Wertebereich: 0 ... 999 s
Nachstellzeit f�r den PI - Regler.
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2.5 Unter-Men � Werkseinstellung

> We r k s e i ns t . <

Mit der Enter - Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der
Werksparameter:

T e mp . ma x . 1 1 0 � C
T e mp . Wa r n . 1 0 5 � C
U e b e r d r . 1 1 . 0 b a r
L u f t f . b . 2 1 0 0 h
O e l f . b e i 1 8 5 0 h
O e l w . b e i 1 9 3 0 h
A b s c h . b . 1 2 0 h

Temp. max.:
Wertebereich: 50 ... 120 �C
Schwelle f�r �bertemperaturabschaltung (St�rung)

t2 Temp. Warn.:
Wertebereich: 50 ... 120 �C
Schwelle f�r �bertemperaturwarnung

Ueberdr.:
Gibt die Schwelle f�r �berdruckst�rung an. Kompressor stop pt bei St�rung.

W1 Luftf. b.:
Wertebereich: 00 ... 655350 h (Wert nicht ver�nderbar).
Stand des Betriebsstundenz�hlers bei letzter Wartung des L uftfilters.

W2 Oelf. bei:
Wertebereich: 00 ... 655350 h (Wert nicht ver�nderbar).
Stand des Betriebsstundenz�hlers bei letzter Wartung des � lfilters.

W3 Oelw. bei:
Wertebereich: 00 ... 655350 h (Wert nicht ver�nderbar).
Stand des Betriebsstundenz�hlers bei letztem �lwechsel.

W4 Absch. b.:
Wertebereich: 00 ... 655350 h (Wert nicht ver�nderbar).
Stand des Betriebsstundenz�hlers bei letzter Wartung des A bscheiders.
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2.6 Unter-Men � E/A-Konfiguration

> E/ A Konf i g. <

Mit der Enter-Taste gelangt man ins Untermen� zur Festlegun g der Konfiguration:

Mit den Tasten ( ) und (¯ ) kann man die einzelnen Punkte innerhalb des Men�s
anw�hlen. Die Auswahl erfolgt mit der Taste ENTER.

> A n a l . - K o r r e k t . <
> E / A B e l e g u n g <
> E / A B e l e g Z L T <
> E i n g a n g s l o g i k <
> G L W- E i n g . L o g i k <

Der Men�punkt ¹GLW-Eingangslogikª ist nur sichtbar, wenn i m Men� ¹Werkseinstellungª der
Punkt ¹GLW-Masterª auf ¹JAª steht.

2.6.1 Unter-Men� Analog-Korrektur

>Ana l . - Kor r e k t . <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zur Korrektur der
Analogeing�nge:

T e mp . O f f s . 0 � C
D r . O f f s . 0 . 0 b a r
D r . B e r . 0 - 1 6 b a r

Temp.Offs.:
Wertebereich: -10 .... +10 �C
Vorgabe Korrekturwert f�r Temperatursensor

Dr.Offs.:
Wertebereich: -1,0 .... +1.0 bar
Vorgabe Korrekturwert f�r Netzdruck-Sensor

Dr.Ber.:
Einstellm�glichkeiten: 0-16bar, 0-50bar
Festlegung des angeschlossenen Drucksensors

0-16bar: 4 ± 20mA entspricht 0 ± 16 bar

0-50bar : 4 ± 20 mA entspricht 0 ± 50 bar
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2.6.2 Unter-Men � E/A-Belegung

> E/ A Be l e gung <

Mit der ENTER -Taste gelangt man ins Untermen� zur Festlegun g der frei
belegbaren Ein- und Ausg�nge:

E i n g . 2 U mr i c h t e r
E i n g . 3 E x t . E / A
E i n g . 4 P h a s e n f .
E i n g . 5 F r e i
A u s g . 5 S t � r . Me l d
A u s g . 6 Wa r n / Wa r t
A n a . 1 U mr i c h t e r
A n a . 2 D r u c k w e r t

>E/ A Be l e g. ZLT <

Z - E . 1 F r e i
Z - E . 2 F r e i
Z - E . 3 F r e i
Z - E . 4 F r e i
Z - E . 5 F r e i
Z - E . 6 F r e i
Z - E . 7 F r e i
Z - E . 8 F r e i
Z - A . 1 F r e i
Z - A . 2 F r e i
Z - A . 3 F r e i
Z - A . 4 F r e i

Eing�nge 2 bis 5; Z-E.1 bis Z-E.8
Den vier Standarteing�ngen und 8 zus�tzlichen Eig�ngen k �nnen �ber diesen
Men�punkt je eine der folgenden Funktionen zugeordnet werd en.

- Frei der Eingang ist nicht belegt und wird nicht bearbeitet

- Ext. E/A �ber den gew�hlten Eingang wird der Verdichter von Fern ein-
bzw. ausgeschaltet

- Extern DS Anschluss f�r externen Druckschalter (z.B. GLW- Kontakt)

- Ext. Ber. Eingang f�r Bereitschaftsmeldung einer �berg. S teuerung

- Feinabsch. Anschluss Feinabscheider�berwachung (Wartu ngsmeldung)

- Luftfilter Anschluss Luftfilter�berwachung (Wartungsm eldung)
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- �lfilter Anschluss �lfilter�berwachung (Wartungsmeldun g)

- Oelniveau Anschluss �lniveaugeber (St �rmeldung)

- Mot.Temp. Eingang f�r Motortemperatur ± �berwachung (St� rmeldung)

- Phasenf. Eingang zur Drehrichtungs�berwachung (St�rmel dung)

- Mot.Strom Eingang f�r �berstromausl�ser (St�rmeldung)

- Umrichter Eingang f�r Umrichterst�rung (St�rmeldung)

- Ext. St�r. ein beliebiges ext. Signal f�hrt zu einer St�rme ldung

- GLW E/A Eingang zum Ein- / Ausschalten der internen GLW

- Startfrei Eingang zur Startfreigabe des Kompressors

- St.Boost. Eingang f�r �berwachung des Boosters (St�rmeld ung)

- Wa.Boost. Eingang f�r �berwachung des Boosters (Warnmeld ung)

- Vordruck Eingang f�r �berwachung des Vordrucks (St�rmeld ung)

- �berdruck Eingang f�r ext. �berdruckst�rung (St�rmeldun g)

- Sl.1 Ber. Eingang f�r Bereitschaftsmeldung der Twin-Slav e



Blatt 16 von 30

RENNERtronik V 1.33S vom 01.03.2005

Ausg �nge 5 und 6:
Den beiden Relaisausg�ngen k �nnen jeweils eine der folgenden Meldungen
zugeordnet werden:

- Frei Ausgang f�hrt kein Signal

- Ber.Meld. Signal Betriebsbereit ( z. B. an �bergeordn. Ste uerung)

- Betr.Meld Signal, bei Motor ein

- Last Meld Signal, bei Lastlauf

- Leerl.M. Signal, bei Leerlauf

- Warn.Meld Signal, wenn eine Warnung ansteht

- Wart.Meld Signal, wenn eine Wartung ansteht

- Warn/Wart Signal, wenn Warnung oder Wartung ansteht

- St�r.Meld Signal, wenn eine St�rung ansteht

- Warn/St�r Signal, wenn eine Warnung oder St�rung ansteht

- Trockner Signal, wenn Betriebsbereit; Kompressor startet verz�gert

- L�fter Schaltkontakt f�r L�fter an, aus

- Lastanf.1 Lastsignal an Twin-Slave

- GLW-Ber. Bereitschaftsmeldung an Twin-Master

Warnungs und Störmeldungen sind bei Ausgang 6 invertiert. D.h. Der Ausgang ist
aktiv, wenn keine der programmierten Meldungen anliegt.

Analogausg�nge 1 und 2:
Den beiden optionalen Relaisausg�ngen k �nnen jeweils folgende Signale
zugeordnet werden:

- Umrichter Ausgang f�hrt den Sollwert f�r den Frequenzumrichter

- Druckwert Der Analogausgang wird entsprechend dem Druckwert des
analogen Eingangs gesetzt. Je nach Sensor (0 ± 16 bar bzw.
0 ± 50 bar) wird der 4 ± 20 mA Ausgang gesetzt.

- Temp.Wert Der Analogausgang wird entsprechend dem Temperaturwert
wert des analogen Eingangs gesetzt. Der
Eingangstemperaturbereich von -20�C bis 140�C wird auf 4 ±
20 mA abgebildet.
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2.6.3 Unter-Men � Eingangslogik

>Ei nga ngs l ogi k <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zur Definitio n der Eingangslogik:

L o g i k E i n g . 1 : N C
L o g i k E i n g . 2 : N C
L o g i k E i n g . 3 : N C
L o g i k E i n g . 4 : N C
L o g i k E i n g . 5 : N C

Logik Eingang 1 - 5:
In diesem Men� kann definiert werden, ob die 5 digitalen Eing �nge als �ffner (NC)
oder als Schlieûer (NO) bearbeitet werden.

2.6.4 Unter-Men� GLW-Eingangslogik (nur GLW-Master)

>GL W- Ei ng. Logi k <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zur Definitio n der Eingangslogik
f�r das GLW - Zusatzmodul:

L o g . G L W- E i n . 1 N C
L o g . G L W- E i n . 2 N C
L o g . G L W- E i n . 3 N C
L o g . G L W- E i n . 4 N C
L o g . G L W- E i n . 5 N C
L o g . G L W- E i n . 6 N C
L o g . G L W- E i n . 7 N C
L o g . G L W- E i n . 8 N C

Logik GLW-Eingang 1 - 8:
In diesem Men� kann definiert werden, ob die 8 digitalen Eing �nge des GLW -
Zusatzmoduls als �ffner (NC) oder als Schlieûer (NO) bearbeitet werden.
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2.7 Unter-Men � Diagnose

>Di a gnos e <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zur Diagnosee bene:

Mit den Tasten ( ) und (¯ ) kann man die einzelnen Punkte innerhalb des Men�s
anw�hlen.

> T E s t d i g . E i n g . <
> T E s t d i g . A u s g . <
> T E s t a n a . E i n g . <
> T E s t G L W E i n g . <
> T E s t G L W A u s g . <
T e S t A n z e i g e n
T e S t T a s t e n

Die Men�punkte ¹Test GLW-Eing�ngeª und ¹Test GLW-Ausg�nge ª erscheinen nur,
wenn im Men� ¹Werkseinstellungenª der Punkt ¹GLW-Masterª a uf ¹JAª steht.

2.7.1 Unter-Men� Test digit. Eing.

>Te s t di g. Ei ng. >

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zum Test der di git. Eing�nge:

D i G . E i n g . 1 : O F F N
D i G . E i n g . 2 : O F F N
D i G . E i n g . 3 : O F F N
D i G . E i n g . 4 : O F F N
D i G . E i n g . 5 : O F F N

Dig. Eingang 1 bis 5:
Anzeigem�glichkeit: OFFN, GESL
In diesem Men� k �nnen die logischen Zust �nde der 5 digitalen Eing�nge abgefragt
werden

- OFFN der jeweilige Eingang ist offen

- GESL der jeweilige Eingang ist geschlossen
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2.7.2 Unter-Men � Test digitale Ausg.

>Te s t di g. Aus g. >

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zum Test der di git. Ausg�nge:

D i g . A u s g 1 : A U S
D i g . A u s g 2 : E I N
D i g . A u s g 3 : A U S
D i g . A u s g 4 : A U S
D i g . A u s g 5 : A U S
D i g . A u s g 6 : A U S

Dig. Ausg. 1 bis 6:
Anzeigem�glichkeit: AUS, EIN
In diesem Men� k �nnen die logischen Zust �nde der 6 digitalen Ausg�nge abgefragt
werden.

- AUS der jeweilige Ausgang ist nicht angesteuert

- EIN der jeweilige Ausgang ist angesteuert

2.7.3 Unter-Men� Test analog. Eing.

>Te s t a na . Ei ng. <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zum Test der an alog. Eing�nge:

A n a . E i n g . 0 : 1 2 3 4
A n a . E i n g . 1 : 1 2 3 4
A n a . E i n g . 2 : 1 2 3 4

Ana. Eing. 0 bis 2:
Wertebereich: 0 ± 1023
In diesem Men� k �nnen die 10-Bit Bin �rwerte der 3 Analogeing�nge der
Rennermatic abgefragt werden.
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2.7.4 Unter-Men � Test GLW-Eing �nge (nur GLW-Master)

>Te s t GL W Ei ng. >

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zum Test der di gitalen Eing�nge
des GLW - Zusatzmoduls:

G L W E i n g . 1 : O F F N
G L W E i n g . 2 : O F F N
G L W E i n g . 3 : O F F N
G L W E i n g . 4 : O F F N
G L W E i n g . 5 : O F F N
G L W E i n g . 6 : O F F N
G L W E i n g . 7 : O F F N
G L W E i n g . 8 : O F F N

GLW Eing. 1 bis 8:
Anzeigem�glichkeit: OFFN, GESL
In diesem Men� k �nnen die logischen Zust �nde der 8 digitalen Eing�nge des GLW -
Zusatzmoduls abgefragt werden:

- OFFN der jeweilige Eingang ist offen
- GESL der jeweilige Eingang ist geschlossen

2.7.5 Unter-Men � Test GLW-Ausg �nge (nur GLW-Master)

>Te s t GL W Aus g. >

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zum Test der di gitalen
Ausg�nge des GLW - Zusatzmoduls:

G L W A u s g . 1 : A U S
G L W A u s g . 2 : E I N
G L W A u s g . 3 : A U S
G L W A u s g . 4 : A U S

Dig. Ausgang 1 bis 4:
Anzeigem�glichkeit: AUS, EIN
In diesem Men� k �nnen die logischen Zust �nde der 4 digitalen Ausg�nge des GLW
- Zusatzmoduls abgefragt werden:

- AUS der jeweilige Ausgang ist nicht angesteuert
- EIN der jeweilige Ausgang ist angesteuert
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2.7.6 Men�punkt „Test Anzeigenª

Te s t Anz e i ge n

Mit der ENTER ± Taste werden alle Anzeigen aktiviert (jedes Pixel der LCD wird
angesteuert, d.h. die LCD wird schwarz), alle 2 Betriebs-LED´s leuchten.

2.7.7 Men�punkt „Test Tastenª

Te s t Ta s t e n

Mit der ENTER ± Taste gelangt man zum Tastentest.

Das Men� kann nur durch gleichzeitiges Dr�cken der  - und ¯̄̄̄ -Taste verlassen
werden.

T a s t e - - - - -

Wertebereich:
----- keine Taste gedr�ckt
AUF  -Taste gedr�ckt
AB ¯̄̄̄ -Taste gedr�ckt
ENTER Enter -Taste gedr�ckt
QUIT Quit -Taste gedr�ckt
EIN I-Taste gedr�ckt
AUS O-Taste gedr�ckt
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2.8 Unter-Men � Grundlastwechsel (nur GLW-Master)

> Gr undl a s t w. <

Mit der ENTER ± Taste gelangt man ins Untermen� zur Einstellu ng der Parameter
f�r die Grundlastwechsel-Schaltung:

G r u n d l a s t w . E I N
G . D r . ma x . 6 . 0 b a r
G . D r . mi n . 5 . 0 b a r
Z u s c h . D � mp f . 5 s
A b s c h . D � mp f . 2 s
L a d e s t e i l h . 1 0 %
We c h s e l i n t . 2 4 h
G r u n d l a s t a n l . 1
A n z . G L W- S k l . 4
R S T - V e r k n . N E I N

Grundlastw.:
Einstellm�glichkeiten: AUS, EIN
Einstellung der GLW - Betriebsart:

- AUS: Die GLW ist (tempor�r) abgeschaltet. Die digitalen Ausg�nge
des GLW - Zusatzmoduls bleiben inaktiv. Der Master schaltet
auf eigene Druckregelung (Men� ¹Kundenparameterª) um.

- EIN: Die GLW ist aktiv. Die Lastanforderungen des Masters und der
Sklaven werden �ber die GLW gesteuert.

G.Dr. max.:
Wertebereich: (G.Dr. min. + 0.2) ... 16.0 bar
oberer Schaltpunkt f�r GLW ± Druckregelung

G.Dr. min.:
Wertebereich: 0.0 ... (G.Dr.max - 0.2) bar
unterer Schaltpunkt f�r Druckregelung

Zusch.D�mpf.:
Wertebereich: 2 ... 30 Sek.
Mindestzeit zwischen der Zuschaltung zweier Kompressoren

Absch.D�mpf.:
Wertebereich: 1 ... 10 Sek.
Mindestzeit zwischen der Abschaltung zweier Kompressoren



Blatt 23 von 30

RENNERtronik V 1.33S vom 01.03.2005

Ladesteilh.:
Wertebereich: 1 ... 100 % (100% entspricht 1 bar/s)
maximaler Gradient beim (ersten) Laden des Druckluft-Netzes, unter dem noch ein
Kompressor zugeschaltet wird

Wechselint.:
Wertebereich: 0 ... 99 h.
Lastzeit der Grundlastmaschine bis zur Weiterschaltung der GLW-Reihe

Grundlastanl.:
Wertebereich: 1 ... (Anz. GLW-Sklaven + 1)
aktueller Grundlastkompressor

Anz.GLW-Skl.:
Wertebereich: 1 ... 4
Anzahl der Kompressoren am Zusatzmodul. Die Masteranlage wird nicht mitgez�hlt.

RST-Verkn.:

Gibt an, ob es sich um eine RST (Twin) handelt. ¹JAª Deaktiviert die
Grundlastwechselfunktionen bei Standart-Maschinen.
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3 Info - Men �

Wenn die in der Grundanzeige eine der Pfeiltasten gedr�ckt w ird, k�nnen �ber die
Enter-Taste die folgenden Informationen eingesehen werden.

> S t o e r me l d u n g e n <

Enter Taste

> Wa r t u n g <

Enter Taste

> V e r s i o n s i n f o <

3.1 Info-Men� Stoermeldungen

>St oe r me l dunge n<

Mit den Pfeiltasten gelangt man ins Infofeld zur Ansicht der 10 zuletzt aufgetretenen
St�r- Warnungs- bzw. Wartungsmeldungen.
(Ein !-Zeichen signalisiert eine St�rung; Ein ?-Zeichen ei ne Warnung;

wenn das !/?-Zeichen blinkt, steht die St�rung / Warnung noc h an.)

0 ! S t r o mv . 6 3 1
1 ! N o t - A u s 6 2 4
2 ! � b e r t e mp . 5 2 6
3 ! E x t . S t � r . 4 9 8
4 ! N . D r . S e n s 4 2 5
5 ! T e mp . S e n s 4 1 0
6 ? T e mp . H o c h 4 0 8
7 ? O e l f i l t e r 3 2 6
8 ! N O T - A U S 3 2 4
9 ? - - - - - - - - - 0

Die aktuellste Meldung wird immer an die oberste Stelle plaziert (Nr. 0)
hier z.B.: Nr 1: der NOT-AUS wurde bei 624 Betriebsstunden bet�tigt

Nr 6: Warnung Temperaturalarm
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3.2 Info-Men � Wartung

> Wa r t ung <

Mit der Enter -Taste gelangt man ins Infofeld zur Ansicht der aktuellen
Betriebsstunden, und der abgelaufenen Wartungszeiten.
Die einzelnen Zeilen k�nnen mit den Pfeiltasten angew �hlt werden.

B e T . S t d . 6 5 3 6 h
L a S t s t d . 6 1 2 6 h
L u F t f i l t . 2 0 0 h
O e L f i l t e r 2 0 0 h
O e L w . 1 0 0 h
A b S c h . 2 0 0 h

Die bei den Wartungen angegebenen Stunden sind die noch verbleibenden Zeiten
bis die entsprechenden Wartungen f�llig werden.

3.3 Info-Men� Versionsinfo

> Ver s i ons i nf o <

Mit den Pfeiltasten gelangt man ins Infofeld f�r die eingesetzte Software-Version.

F i R mw . : R 1 - V 0 . 2 0
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4 St�rungen, Warnungen und Wartungen

St�rungen f �hren grunds �tzlich zu einer Abschaltung und zu einer Eintragung in den
St�rspeicher, Warnungen dagegen nur zu einem St�rspeicherei ntrag.

4.1 Betriebssystem Rennermatik Typ 03

Fehlermeldung Beschreibung

St�rung: Abgleich Interne Abspeicherung der Abgleichwert e f�r die analogen
Eing�nge fehlerhaft. Die Steuerung muss werkseitig neu
abgeglichen werden.

St�rung: Parameter Interne Abspeicherung von Parametern def ekt oder ein
Parameter liegt nicht in seinem zul�ssigen Wertebereich. In
diesem Fall sollten alle Einstellparameter gepr�ft werden.

Warnung: Modul-A01 Die Daten�bertragung vom bzw. zum GLW - Z usatzmodul
(Nur GLW - Master) ist gest�rt.

4.2 Spannungsversorgung

St�rung: Stromv. Versorgungsspannung unter ca. 180VAC ges unken oder f�r
l�nger als ca. 40ms ausgefallen. Diese Meldung erscheint nac h
Wiederkehr der Versorgungsspannung
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4.3 Ablauf, Sensoren

St�rung: Mot.Temp. Digitaleingang f �r Motortemperatur- �berwachung
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Mot.Strom Digitaleingang f �r �berstrom ± Kompressormotor
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Phasenf. Digitaleingang f �r Phasenfolge ± �berwachung
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Not-Aus Digitaleingang f �r Not-Aus Taste
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Oelniveau Digitaleingang f �r �lniveau
�berwachung im Lastlauf mit einer festen Verz �gerung von 30
Sekunden

St�rung: Ext. St�r. Digitaleingang f �r ext. St �rung
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: �bertemp. Endtemperatur zu hoch.
�berwachung st �ndig mit einer festen Verz �gerung von 2
Sekunden

St�rung: Umrichter. Digitaleingang f �r Frequenzumrichter.
�berwachung im Dreieck unverz �gert

St�rung: Booster. Digitaleingang f �r Booster.
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Vordruck. Digitaleingang f �r Vordruck.
�berwachung st �ndig und unverz �gert

St�rung: Startfrei. Digitaleingang f �r Startfreigabe.
�berwachung nur wenn eingetastet unverz �gert

St�rung: N.Dr.Sens Signal des Netzdrucksensors auûerhalb des
G�ltigkeitsbereiches (Sensor defekt, Leitungsbruch o. �.)
�berwachung st �ndig mit einer festen Verz �gerung von 0,5
Sekunden

St�rung: Temp.Sens Signal Temperatursensor auûerhalb des G�ltigkeitsbereiches
�berwachung st �ndig mit einer festen Verz �gerung von 0,5
Sekunden

Warnung: Temp. hoch Verdichtertemperatur �ber Temp. Warnung
�berwachung st �ndig mit einer festen Verz �gerung von 2
Sekunden

Warnung: Booster. Digitaleingang f�r Booster.
�berwachung st �ndig und unverz �gert
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4.4 Wartungsmeldungen

Wartung: Feinabsch Digitaleingang f�r Feinabscheider ode r Wartungsintervall
abgelaufen.
Digitaleingang wird ab einer einstellbaren Verz�gerungszeit ab
Lastlaufbeginn abgefragt.

Wartung: Luftfilt. Digitaleingang f�r Luftfilter oder War tungsintervall abgelaufen.
Digitaleingang wird ab einer einstellbaren Verz�gerungsz eit ab
Lastlaufbeginn abgefragt.

Wartung: Oelfilter Digitaleingang f�r �lfilter oder Wartu ngsintervall abgelaufen.
Digitaleingang wird ab einer einstellbaren Verz�gerungsz eit ab
Lastlaufbeginn abgefragt.

Wartung: Oelwechs. Wartungsintervall �lwechsel abgelauf en
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5 Codes

Code 0001: Nach Eingabe dieses Codes sind nur die Menuebereiche
¹Kundenparam.ª, ¹Servicedatenª, ¹E/A Konfig.ª und evtl.
¹Grundlastw.ª einseh- und ver�nderbar.

Code 0005: Nach Eingabe dieses Codes k�nnen zus �tzlich auch die
Menuebereiche ¹Betriebsparam.ª, ¹Frequenzumr.ª und
¹Diagnoseª abgerufen und Parameter ver�ndert werden.
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6 Softwarehistorie

Vers. Datum Name Beschreibung (Historie)

V0.yy B. L. Alle mit V0 beginnenden Versionen sind Vorserien
w�hren der Produkteinf�hrung.

V0.20 16.12.02 B. L. Erste Softwareversion der Vorserie.

V0.90 05.02.03 B. L. Kleine Anpassungen durchgef�hrt.

V0.92 22.04.03 B. L. Erweiterung des Druckbereichs auf 0 ± 50 bar.

�ffner / Schlieûer ± Auswahl der Eing �nge korrigiert.

V0.96 26.05.03 B. L. Erweiterung einiger Eingangsfunktionen.

Auswahl f�r die Funktion von Analogausg�ngen
hinzugef�gt.

V1.00 27.05.03 B. L. Empfindlichkeit f�r den Druckeingang b ez�glich
Sensorst�rung herabgesetzt.

V1.01 10.06.03 B. L. Erweiterung um eine franz�sische Sprac hversion.

V1.31 01.03.05 B. L. L�fterfunktion, RST-Verkn., Stern-Dreieck-Timer justier t
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KTY

4-20mA(F�r Ecotherm)
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Digital-Eingang1
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Eingang 1 ist fest auf Not-Aus programmiert .
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Eingang 2 Motorschutzschalter

Eingang 3 Option 1 (vorrangig Drehrichtungskontrolle)

Eingang 4 Option 2 (vorrangig Fern Ein-Aus)

Eingang 5 Option 3

OPTION
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Wechsler f�r
Sammelstörmeldung

29 30 31

NO NC

Konfiguration Stör.Meld.

Achtung:
Ist die Maschine im Störungsfreien
Zustand , so ist der Kontakt zwischen
Klemme C und NC geschlossen.

C

OPTION potentialfreie Kontakte
f�r Sammelstörmeldung

11 12 13 14 17 18 19

53

54
K3M

C NO

1615

- X 2

OPTION
potentialfreie Kontakte

Verschiedene pro-
grammierbare

Ausgansfunktionen
(siehe BA)
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